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Gute Salbeizweige
Der Salbeistrauch im BUND-Gar-
ten ist so gut angegangen, dass er 
nun von den Mitgliedern zurück-
geschnitten werden musste. Die 
Zweige werden nun an Interes-
senten abgegeben.  Seite 13

250 Jahre Kirche
Die Pfarrkirche St. Martinus   
Bedburdyck feiert: Vor 250 Jahren 
wurde das Gotteshaus eingeweiht. 
Auch wenn es dort schon viel län-
ger eine Kirche gab, wurde das Ju-
biläum bewusst gewählt.  Seite 6

Das Familienfest
Der Rhein-Kreis lädt am 29. 
September zu seinem zehn-
ten Familienfest auf das Dy-
cker Feld ein. Es werden 
wieder rund 20.000 Gäste er-
wartet.  Seite 22
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Wer derzeit in Jüchen eine 
Wohnung zur Miete sucht oder 
zur Vermietung anbietet, weiß 
es: Wohnungen sind heiß be-
gehrte Mangelware. Auf eine 
freie Wohnung kommen in 
aller Regelmäßigkeit Hunderte 
Bewerber. Das hat einen offen-
sichtlichen Grund: Es fehlt an 
Wohnraum in der Region.

Jüchen. „Bis 2028 braucht der 
Rhein-Kreis Neuss den Neubau 
von rund 1.900 Wohnungen – 
und zwar pro Jahr“, so lautet die 
Wohnungsbau-Prognose für die 
kommenden vier Jahre, die das 
Pestel-Institut in einer aktuellen 
Regional-Analyse zum Woh-
nungsmarkt ermittelt hat. „Der 
Neubau ist notwendig, um das 
bestehende Defizit abzubauen: 
Aber auch, um abgewohnte 
Wohnungen in alten Häusern 
nach und nach zu ersetzen. Hier 
geht es insbesondere um Nach-
kriegsbauten, bei denen sich eine 
Sanierung nicht mehr lohnt“, 
sagt Matthias Günther vom Pes-
tel-Institut. Da die Analyse nur 
den Kreis in seiner Gesamtheit 

untersucht hat, hat der Top-Ku-
rier im Jüchener Rathaus nach-
gefragt. Dort heißt es: „Anhand 
einer Wohnungsbedarfsanalyse 
wurde ermittelt, wie hoch der 
voraussichtliche Wohnraum-
bedarf ist, beziehungsweise sich 

dieser in den kommenden Jah-
ren entwickeln wird. Nach der 
Fortschreibung der durchgeführ-
ten Wohnraumanalyse fehlen 
in Jüchen im Zeitraum 2019 
bis 2039 1.170 Wohnungen (97 
Eigentumswohnungen, 669 Ein-
familienhäuser, 83 bis 283 frei 
finanzierte Mehrfamilienhäuser, 
120 bis 320 öffentlich geförderte 
Mehrfamilienhäuser).“
Das Ziel ist also klar – es muss 
viel mehr neu gebaut werden. 
Doch ist das überhaupt zu 
schaffen? Matthias Günther vom 
Pestel-Institut spricht von einem 
„lahmenden Wohnungsneubau, 
dem mehr und mehr die Luft 
ausgeht“. Im gesamten Rhein-
Kreis gab es in den ersten fünf 
Monaten dieses Jahres nach An-
gaben des Instituts lediglich für 
314 neue Wohnungen eine Bau-
genehmigung. Zum Vergleich: 
In 2023 waren es im gleichen 
Zeitraum immerhin noch 498 
Baugenehmigungen. Aus der 
Stadtverwaltung heißt es zu der 
Anzahl der genehmigten Bauan-
träge- und Nutzungsänderungen, 
dass darin ebenfalls etwa geneh-
migungspflichtige Gartenhäuser, 
Pooldächer aber auch Terras-
senüberdachungen enthalten 
seien. „Dies lässt jedoch keine 
Rückschlüsse auf die Anzahl der 
errichteten Wohnungen zu. Aber 
es lässt sich sicherlich besonders 
in den letzten drei Jahren ein 
Trend ableiten.“ Und da sah es 
aus wie folgt: 2024 gab es bisher 
16 Baugenehmigungen (Stand: 
31. August), 2023 waren es 71, 
2022 noch 122 ausgestellte Bau-
genehmigungen und Änderungs-
anträge. Der aktuelle Zensus re-
gistriert für den Kreis rund 5.850 
Wohnungen, die nicht genutzt 
werden – rund 2,6 Prozent vom 
gesamten Wohnungsbestand. 
 Lesen Sie im Innenteil weiter 
 auf Seite 8

Wohnungsnot trifft 
auf Neubauflaute

Es wird immer teurer und da-
mit schwieriger, neue Wohnun-
gen zu bauen. Der Baustoff-
Fachhandel warnt: „Einfacher 
bauen. Sonst baut bald keiner 
mehr“, so Verbandspräsidentin 
Katharina Metzger.  
 Foto: Tobias Seifert

Von links: Notarin Irene Kämper, Bürgermeister Harald Zilli-
kens, Michael Kirchner, Geschäftsführender Gesellschafter der 
Firma Pyramis, und  Benjamin Josephs (für den Rhein-Kreis 
Neuss) bei der Unterzeichung des Gründungsvertrages für die 
Genossenschaft Jüchener Wohnen eG Anfang 2023.
 Foto: Stadt Jüchen
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• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

In dieser
Ausgabe



JÜCHEN AKTUELLSeite 2 Samstag, 14. September 2024

Jüchen. Besuch aus Berlin 
erwartet die Jüchener SPD am 
Mittwoch, 18. September: Um 
19 Uhr beginnt im „Roten Salon“ 
an der Odenkirchener Straße 26 
der nächste „Talk auf dem Roten 
Sofa“ – diesmal mit dem SPD-
Bundestagsabgeordneten Daniel 
Rinkert. Neben seinem Mandat 
im Reichstag, bei dem er auch 
die Stadt Jüchen betreut, fungiert 
der 36-Jährige als SPD-Fraktions-
vorsitzender in Grevenbroich 
und als Vorsitzender der Kreis-
SPD. Allein mit diesen Ämtern 
und den daraus erwachsenden 
Fragen lässt sich der „Talk auf 
dem Roten Sofa“ bequem füllen, 
aber Daniel Rinkert hat darüber 
hinaus fraglos eine Menge mehr 
Interessantes und Persönliches 
zu erzählen. Gäste sind bei der 
SPD Jüchen wie stets auch am 
18. September herzlich willkom-
men!
Mit Daniel Rinkert nimmt einer 
der bekanntesten SPD-Politiker 
der Region auf dem Roten Sofa 
Platz. Seit über 20 Jahren ist er in 
der SPD, seit 2009 Ratsmitglied 
in Grevenbroich und dort seit 
2020 SPD-Fraktionsvorsitzender, 
außerdem seit 2015 Vorsitzender 
der SPD im Rhein-Kreis Neuss. 
Am 30. September 2022 erfolgte 
dann die vorläufige Krönung 
der politischen Laufbahn, als 
Daniel Rinkert als Abgeordneter 
in den Deutschen Bundestag 
nachrückte. Seitdem hat er in 
einer Unmenge an Besuchen 
und Gesprächen den Menschen 
im Rhein-Kreis Neuss zugehört 
und sich mit ihren Aufgaben 
und Problemen befasst. Auch im 
Bundestag gewann Daniel Rin-

kert mit diversen Redebeiträgen 
und der Mitwirkung an Geset-
zesvorhaben schnell an Format. 
Als ordentliches Mitglied gehört 
er dem Rechtsausschuss und 
dem Ausschuss für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz des 
Bundestages an.
Zugute kommen Daniel Rinkert 
in seiner politischen Laufbahn 
die Ausbildung und Berufs-
tätigkeit. Nach dem Abitur in 
Grevenbroich studierte er in 
Köln Jura und arbeitete anschlie-
ßend als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter in einer Kanzlei sowie 
als Büroleiter von NRW-Land-
tagsabgeordneten. Vor seinem 
Einzug in den Bundestag war er 
als Leiter der Region West beim 
Verband der Elektrotechnik 
(VDE) tätig. Daniel Rinkert ist 
außerdem kulturell und sportlich 
interessiert sowie vielfältig mit 
seiner Heimat verwurzelt, etwa 
als aktiver Schütze.
Beim „Talk auf dem Roten Sofa“ 
am 18. September stellt sich 
Daniel Rinkert nun den Fragen 
der beiden Jüchener SPD-Orts-
vereinsvorsitzenden Anna-Lisa 
Strohbach und Norbert John 
– und der Gäste beim „Talk 
auf dem Roten“, die ebenfalls 
gern ihre Fragen bei Daniel 
Rinkert loswerden können. Da 
die Zahl der Plätze im „Roten 
Salon“ limitiert ist, bittet die SPD 
Jüchen für den Talk um eine 
kurze Anmeldung: telefonisch 
beziehungsweise per WhatsApp 
unter 0151/70 11 21 62 oder per 
E-Mail an anna.strohbach@spd-
juechen.de oder norbert.john@
spd-juechen.de.

Besuch aus Berlin im 
„Roten Salon“ der SPD

Gregor Küpper (l.) mit dem SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Nor-
bert John.  Foto: Birgit John/SPD Jüchen

Redaktion:
02131/404 589

Jüchen. Am Freitag, 20. Sep-
tember, findet der diesjährige 
Betriebsausflug der Stadtver-
waltung Jüchen statt.
Das Rathaus ist an diesem 
Tag zwar nicht geschlossen, 
jedoch sind Teilbereiche der 
Verwaltung nicht oder nur 
teilweise besetzt. Über die Tele-
fonzentrale (Tel. 02165 / 91 

50) besteht die Möglichkeit zu 
erfahren, ob Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen.
Folgende Dienststellen werden 
teilweise besetzt sein: Bür-
gerbüro, Kasse, Standesamt 
(für Beurkundungen) und 
Ordnungsamt. Das Jüchener 
Sozialamt ist an diesem Tag 
nicht besetzt.

Sozialamt nicht besetzt

Jüchen. Drei Jugendliche im 
Alter zwischen 14 und 15 Jahren 
sollen am Samstag, 7. September, 
gegen 0.30 Uhr, an der Bahnhof-
straße in Hochneukirch einen 
Motorroller gestohlen haben. Bei 
der Tat und ihrer anschließen-
den Flucht wurden die Mön-
chengladbacher mit deutscher 
Staatsangehörigkeit von Zeugen 
beobachtet. Als die ersten Ein-
satzkräfte am Tatort eintrafen, 
lief das Trio in unterschiedliche 
Richtungen davon. Um sich 
einem Zugriff der Polizei zu 
entziehen, versuchten die Jungen 
teilweise noch, sich unter Bü-
schen zu verstecken. Erfolglos, 
alle drei wurden in Gewahrsam 
genommen. Während der Tat 
waren die jugendlichen Diebe 
maskiert. In einem Rucksack 

hatten sie neben einem Schrau-
bendreher und einer Zange auch 
einen Akkuschrauber dabei.
Atemalkoholtests verliefen bei 
zwei von ihnen positiv, ein 
15-Jähriger pustete einen Wert 
über einem Promille.
Die drei Mönchengladbacher 
wurden auf einer Polizeiwache 
an ihre Erziehungsberechtigten 
übergeben.
Die weiteren Ermittlungen hat 
das zuständige Kriminalkom-
missariat 24 in Grevenbroich 
übernommen.
Tipps zur mechanischen und 
elektronischen Sicherung von 
Zweirädern erhalten Interessier-
te im Internet auf der Seite der 
Polizeilichen Kriminalpräventi-
on unter https://www.polizei-be-
ratung.de/.

Jüchen: Jugendliche
stahlen einen Motorroller

vom 07.09. bis 13.09.2024

Apotheken-Notdienste
Samstag, 14.09.

Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich
02181/80608

Sonntag, 15.09.

Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10
50181 Bedburg
02272/2114

Herz Apotheke

Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich
02182/88080

Montag, 16.09.

Löwen-Apotheke
Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich
02181/40869

Dienstag, 17.09.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich
02181/5653

Mittwoch, 18.09.
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich
02181/7050130

Freitag, 20.09.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850
Storch-Apotheke
Hochstr. 44
41363 Jüchen
02164/2225

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42,
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.710 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.961 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.
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Gierath. Seit vielen Jahren ist es 
Tradition, dass die SG Gierath  
mit einem Ehrenamtsfrühstück 
seinen Übungsleitungen, Ab-
teilungsleitungen, Helfern, Vor-
standskräften Danke für ihren 
unermüdlichen Einsatz sagt.
Vorsitzender Heinz Kiefer 
konnte viele „Kümmerer“ zum 
„Ehrenamtsfrühstück“ der SG 
im Bistro der Dreifachsporthalle 
Bedburdyck-Gierath begrüßen. 
Einen besonderen Gruß richtete 
er an Peter Becker, den Koope-
rationspartner für „Rückengym-
nastik“. Zunächst dankte er dem 
Hausmeisterteam, bestehend 
aus Rolf Schwittay und Martin 
Schäfer, für ihren enormen 
Einsatz. Das Team sorgt als ver-
längerter Arm des Vorstandes für 
Ordnung und Sauberkeit. Alle 
Nutzer sind aufgerufen, auf Sau-
berkeit und Ordnung zu achten. 
Weiter war es dem Vorsitzenden 
ein Anliegen, Wertschätzung 
und Dankbarkeit zum Ausdruck 
zu bringen. Er betonte, dass der 
Einsatz im Sportehrenamt einen 
positiven gesellschaftlichen Ein-
fluss hat und wir diesen auch 
tagtäglich leben: „Gemeinschaft 
funktioniert gemeinsam – lasst 
uns diesen Weg weitergehen, 
aufeinander achten und immer 
wieder mit Wertschätzung auf 
das schauen, was geleistet wird.“
Aus aktuellem Anlass äußerte er 
sich auch zum Thema „Soziale 

Integration“. Das Sportehren-
amt trägt dazu bei, Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, 
Kulturen und sozialer Schichten 
zusammenzubringen. Dafür 
steht die SG seit Jahrzehnten 
im Sport. Der Sport schafft eine 
Plattform für den interkulturel-
len Austausch und fördert die 
Integration von Menschen, die 
sonst möglicherweise weniger 
Möglichkeiten hätten, sich in die 
Gesellschaft einzubringen. Für 
Rechtspopulismus, Ausgrenzung, 
Hass und Remigration ist in der 
Sportgesellschaft kein Platz: „Wir 
setzen uns für ein respektvolles 
und inklusives Miteinander ein.“
Die Vize-Vorsitzende Sandra 
Koglin informierte umfassend 
darüber, wie man sich bei einer 
Sportverletzung oder einem 
Sportunfall verhalten sollte. 
Neben der Ersten Hilfe und der 
ärztlichen Versorgung ist es sehr 

wichtig, dass der Unfall dem Ver-
ein (SG-Geschäftsstelle) gemeldet 
wird.
Susanne Völker informierte als 
Verantwortliche für die jährliche 
Weckmann-Aktion, dass diese 
auch in diesem Jahr unterstützt 
wird und sie sich hierzu rechtzei-
tig an die Sportgruppen wenden 
wird. Sportwartin Monika Wei-
ler wies darauf hin, dass man 
sich mit der neuen Abteilungs-
struktur in der SG auseinander-
setzen sollte. Es geht darum, den 
Nutzen der neuen Struktur zu 
verstehen und sich bei einem 
baldigen Treffen kennenzulernen 
und auszutauschen.
Die Übungsleitungen Susanne 
Völker und Christine Gereke 
haben Nachwuchs bekommen. 
Der Vorstand überreicht den 
anwesenden Kleinen dann auch 
gleich ein eigenes Rot-Weiß-Tri-
kot. 

Ehrenamtler im Fokus  

Das Ehrenamtsfrühstück der SG Gierath war wieder gut besucht.
 Foto: SG Gierath

Der Top-Kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

Dank jahrelanger Leihhauserfahrung
und einer unvergleichlichen Kom-
petenz steht TV-Star "Goldheinz"
Heinz Schmalzrieds, bekannt aus
der erfolgreichen DMAX TV-Serie
„Heinz im Glück - Goldene Ge-
schäfte“, wie kaum ein zweiter für
professionellen Goldankauf und
faire Preisangebote - und ab dem
16. September haben Sie die exklu-
sive Möglichkeit, den renommierten
Experten persönlich beim Juwelier
CAP in Rommerskirchen zu treffen.
Hier bietet sich Ihnen die einzig-
artige Gelegenheit, Ihre Schmuck-
stücke von dem Fachmann bewerten
zu lassen.
Ob alter Goldschmuck, Erbstücke
oder Luxusuhren – "Goldheinz"
macht Ihnen die besten Preisan-
gebote!
Neben der fachkundigen Beratung
erwartet Sie ein weiteres Highlight:

AufWunsch erhalten Sie ein persön-
liches Autogramm von "Goldheinz"
– ein echtes Sammlerstück für alle
Fans der DMAX-Serie und Lieb-
haber wertvoller Schmuckstücke.
Ob Sie verkaufen, schätzen lassen
oder einfach nur "Goldheinz" live
erleben möchten – der Besuch beim
Juwelier CAP in Rommerskirchen
lohnt sich jederzeit. Und auch Ein-
kaufen macht Freude: angeboten
werden Uhren, Schmuck, Perlen,
Trauringe namhafter Hersteller.
Von modern bis klassisch, Gold- und
Silberuhren, bis hin zu exklusivem

Gold- und Perlschmuck und Leder-
bändern in allen Farben und Größen.
Bereits seit vielen Jahren ist der
Juwelier CAP fester Bestandteil des
Rommerskirchener Caps und bietet
das komplette Spektrum eines Gold-
schmiedemeisters und Uhrmachers.
So werden die Schätzchen der
Kunden hier umgearbeitet, geändert
und repariert.
Reinigung, Gravur und Lederband-
und Batteriewechsel gehören eben-
falls zum Service von Juwelier CAP.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich
beraten und profitieren Sie von
besten Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Venloer Str. 2
41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183 - 806 11 31
www.juwelier-cap.de
KOSTENLOSE PARKPLÄTZE

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

TV-Star und Goldankauf-Legende "Goldheinz"
kommt nach Rommerskirchen!

Ab 16.09.2024 vor Ort!

Beratung & Ankauf
vorab möglich.

Angebotsgültigkeit: 14.09.2024 - 30.09.2024

Premiumwäsche
mit Heißwachs und
Unterbodenwäsche für10,- €*

statt 14,50€
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Das Volks- und Heimatfest in 
Rath und Wallrath 2025 war ein 
schönes Fest mit einigen Neue-
rungen, ist man sich einig. Der 
Wortgottesdienst am Ehrenmal 
in Wallrath am Samstagabend, 
zelebriert von Diakon René 
Bamberg, wurde gut angenom-
men. Dadurch entfiel die Messe 
am Sonntagmorgen im Zelt und 
die Klompenfreunde durften 
etwas länger schlafen.

Wallrath. Die zweite Änderung 
griff am Sonntag. Erst um 12.15 
Uhr ließ Generaloberst Mirko 
Löhr das Regiment am Zelt 
antreten, um es zum Totenge-
denken am Ehrenmal in Rath zu 
führen. Der Große Zapfenstreich 
wurde gespielt vom Tambour-
corps der Feuerwehr Mön-
chengladbach-Schelsen und der 
Blaskapelle Patria Neuwerk.
Eine dritte Änderung stand 
am Montagmittag auf dem 
Programm. Hans-Peter Thönes, 
der neue Zeltwirt von DHM 
Veranstaltungsservice UG aus 
Mönchengladbach hatte das Zelt 
noch einen Tag sehen lassen. 
So konnten alle Rath-Wallrat-

her Kirmesfreunde die leckere 
Erbsensuppe von Guido Jansen 
gemeinsam genießen und das 
Fest ausklingen lassen.
Nach einem kurzen Spätschop-
pen im Zelt formierte sich dann 
der traditionelle Klompenzug ab 
14.15 Uhr durch beide Ortschaf-
ten. Diesmal war die Teilneh-
merzahl etwas überschaubarer, 
denn weniger Gastzüge als in 
den vergangenen Jahren waren 
nach Rath und Wallrath ge-
kommen. Im Mittelpunkt stand 
das Klompenkönigspaar Norbert 
und Manuela (genannt Manu) 
Merk. Beide zeigten durch ihre 
schottische Kleidung ihre Liebe 
zu den britischen Inseln und lie-
ßen sich während des Umzuges 
in einer Rikscha fahren, weil ein 
langer Fußmarsch in Klompen 
für sie zu anstrengend gewesen 
wäre.
Während Freitag (Klangstadt) 
und Samstag (Teamwork) eine 
Tanzmusik die Zeltbesucher 
begeisterte, heizte zum Klom-
penball DJ Jörg Mühlenberg die 
Stimmung an. Am späten Abend 
wurde das neue Kronprinzen-
paar für die nächste Kirmes 

ausgerufen. Der Wallrather 
Ehrenpräsident Bernd Mockel 
warnte gleich zu Beginn seiner 
Ansprache die Zeltbesucher, 
weil er erst kurz zuvor für die 
Rede ausgesucht wurde und 
daher nicht vorbereitet war. Er 
begann mit den Worten: „Es 
wird fürchterlich, weil fami-
liär.“ In launigen Worten rief er 
seinen Schwiegersohn Mirko 
Löhr und Tochter Claudia als 
Kronprinzenpaar aus. Minister 
werden Stephan mit Stefanie 
Mockel und Mario mit Christi-
ne Uhlig. Ehrendamen werden 
Caroline Mockel mit Freundin 
Hannah Vergölts. Dazu kommen 
noch Prinz Fabian Löhr und als 
Prinzessin der Familiensonnen-
schein Julia Löhr. Somit wird die 
gesamte Königsfamilie aus dem 
Hause Mockel stammen.
So kann folgendes Fazit gezogen 
werden: Nach über 66 Jahren 
mit dem Zeltwirt Karl-Heinz 
Oellers geht es in Wallrath-Rath 
mit dem Volks- und Heimatfest 
weiter.
Auch, weil mit Mirko und Clau-
dia schon jetzt Nachfolger für 
das nächste Jahr feststehen.

Mirko und Claudia Löhr – Wallrath 
und Rath haben ein neues Kronprinzenpaar

Mirko und Claudia Löhr, hier mit ihren Kindern Fabian und 
Julia, werden im kommenden Jahr regieren.
 Foto: Geselligkeitsverein Wallrath

Jüchen. Die Radfreunde 
Jüchen starten am Sonntag, 
22. September, um 10 Uhr 
ab Jüchener Markt/Haus 
Katz zu einer etwa 70 Kilo-
meter langen Radtour nach 
Dormagen: Unser Ziel ist 
das Phono & Radio Museum 
in Dormagen. Auf rund 
500 Quadratmetern wird 
uns eine beeindruckende 
Sammlung von Tonband- 
und Kassettengeräten, 
Grammophonen, Radios 
und vieles mehr gezeigt. 
Eine einzigartige Sammlung 
historischer Geräte.“ Weitere 
Informationen gibt es bei 
Familie Herten unter 0163/6 
39 33 71. Die Teilnahme an 
den Touren kostet für Nicht-
mitglieder 3 Euro.
Jeden Freitag finden 
außerdem die beliebten 
Feierabendtouren (circa 25 
Kilometer) in die nähere 
Umgebung statt. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr auf dem 
Jüchener Markt. Kosten für 
Nichtmitglieder 1,50 Euro. 
Informationen über das 
Tourenprogramm finden Sie 
auf  Homepage www.rf-jue-
chen.de.

Radfreunde
auf Tour

„Letzte Hilfe“ - Gut begleitet -
Am Ende wissen, wie es geht
In diesem Kurs lernen interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger,
was sie für die ihnen Naheste-
henden am Ende des Lebens tun
können.
Wir vermitteln Basiswissen und
Orientierungen und einfache
Handgriffe. Sterbebegleitung ist
keine Wissenschaft, sondern ist
auch in der Familie und der
Nachbarschaft möglich.

Das kostenlose Angebot findet
in Kooperation mit dem De-
menznetz Grevenbroich und
JONA Hospizbewegung in der
Region Grevenbroich e.V. statt.

Grevenbroich
JONA Hospizbewegung in der
Region Grevenbroich e.V. ,
Ostwall 1
Kurstag: Montag
Leitung: Sabine Jäger-Hunecke

und NN.
► 25.11.,

1x, 17:00 - 21:00 Uhr

Leben mit Demenz
In verschiedenen Modulen wird
die Möglichkeit gegeben, sich
über das Krankheitsbild Demenz
und die damit einhergehenden
Herausforderungen zu informie-
ren und auszutauschen:

Die Teilnahme ist kostenlos (für
Mitglieder aller Krankenkassen).
Dieses Projekt findet in Koope-
ration mit dem Landesverband
der Alzheimer Gesellschaften
NRW e.V., der AOK Rheinland
/Hamburg, Demenznetz Greven-
broich, Netzwerk 55 plus in Jü-
chen und dem Heimatverein
Hochneukirch statt.

Grevenbroich
DRK- Kreisgeschäftsstelle,
Am Flutgraben 63
Kurstag: Dienstag / Donnerstag
► 07.11. - 05.12.,

4x, 14:00 - 17:00 Uhr

Jüchen
Schützenhaus, Mühlenstr. 2
Kurstag: Montag
► 04.11. - 02.12.,

4x, 17:30 - 20:30 Uhr

Tod und Trauer in der Familie
- Sterbende und Trauernde
müssen nicht alleine sein.
Wenn das Leben sich plötzlich
verändert durch Sterben, Tod
und Trauer - die Jona Hospizbe-
wegung berät, begleitet und hilft
die Last zu tragen, damit der
Aufbruch in das veränderte
Leben gelingt.
Wir möchten Familienangehö-
rige und Zugehörige in diesem
Impulsvortrag plus Praxisteil
über die Unterstützungsmög-
lichkeiten vor Ort informieren:

Das kostenlose Angebot findet
in Kooperation mit der Jona
Hospizbewegung in der Region
Grevenbroich e.V., der Stadt
Jüchen, dem Seniorennetzwerk
55 plus, dem Caritasverband im
Rhein-Kreis Neuss e.V. und dem
Demenznetz Grevenbroich statt.

Jüchen
Schützenhaus, Mühlenstr.
Kurstag: Montag
Leitung: Sabine Jäger-Hunecke,
Koordinatorin
Jona Hospizbewegung
► 18.11.,

1x, 15:00 - 16:30 Uhr

Information und
Anmeldung:

DRK -
Familienbildungswerk
KV Grevenbroich e.V.
Anja Peltzer
Tel. 02181 - 65 00 24

Mail:
apeltzer@drk-grevenbroich.de

Homepage:
www.drk-grevenbroich.de

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Wertvolle Hilfe im Sinne des Menschen!
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Jüchen. Am Samstag, 28. 
September, bietet das Familien-
zentrum Jüchen von 10 bis 13 
Uhr in den Räumen der Kita 
„Villa Kunterbunt“ einen Work-
shop zum Thema „Stop Motion 
– Filmtricks und mehr“ an. Der 
Kurs richtet sich an Kinder im 
Alter von fünf bis sieben Jahren, 
die durch ein Eltern- oder Groß-
elternteil begleitet werden.
Im Workshop werden die Kinder 
und ihre Begleitperson an die 
Filmtechnik „Stop-Motion“ 
herangeführt und erfahren spie-
lerisch, wie Film- und Fernseh-
tricks funktionieren. Stop-Mo-
tion-Filme bestehen aus vielen 
einzelnen Bildern beziehungs-
weise Fotos, die schnell hinter-
einander ablaufen. Auf jedem 
Bild ändert sich eine Kleinigkeit. 
Dadurch entsteht die Illusion 
einer fortlaufenden Bewegung. 
Die Filmtechnik ist einfach von 
der Umsetzung und leicht an die 
Fähigkeiten der Teilnehmenden 
anzupassen. Der Medien- und 

Erlebnispädagoge Kai Kyas 
macht einfache Spiele und 
Übungen mit den Teilnehmen-
den, die zu einem verblüffenden 
Ergebnis führen. Die Kinder 
können plötzlich fliegen, durch 
Wände gehen oder fangen an zu 
zaubern. In kurzer Zeit entsteht 
ein richtiger kleiner Workshop-
Film.
Anhand einer App lernen die 
Eltern beziehungsweise Groß-
eltern, wie sie mit ihren Kindern 
auch zu Hause Stop-Motion-
Videos erstellen können. Falls 
vorhanden, können die teil-
nehmenden Familien dazu ein 
Tablet oder ein Smartphone 
mitbringen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 
Euro pro Kind. Anmeldungen 
sind telefonisch unter 02165/915-
4010 oder per E-Mail an kita.
juechen@juechen.de möglich. 
Veranstalter ist das Familien-
zentrum Jüchen, das für diese 
Veranstaltung mit dem Katholi-
schen Forum kooperiert.

Workshop für Kids: 
Filmtricks und mehr lernen

Jüchen. Der diesjährige St. 
Martinsumzug in der Stadt 
Jüchen findet am Dienstag, 5. 
November, um 18 Uhr statt. 
Die Organisation liegt in der 
Verantwortung der Gemein-
schaftsgrundschule Jüchen 
unter Beteiligung des dortigen 
Fördervereins. Engagierte El-
tern der Grundschüler und der 
Kindergartenkinder gehen im 
Vorfeld des Zuges bei allen Jü-
chener Haushalten von Tür zu 
Tür und erbitten eine Spende 

für die Finanzierung des Um-
zugs und die Martinstüten, die 
am Abend des Zuges an die 
Kinder ausgegeben werden.
Nur durch die großherzige 
Unterstützung der Jüchener 
Bürger kann dieser feste 
Bestandteil des Jüchener 
Brauchtums weiter gepflegt 
und durchgeführt werden. Die 
Haussammlung wird in der 
Zeit vom 23. September bis 
8. Oktober in Jüchen durch-
geführt.

Haussammlung St. Martin
in der Stadt Jüchen

Jüchen. Am vergangenen 
Wochenende durfte der CDU 
Ortsverband Jüchen-Garzweiler 
beim Jubiläums-Turnier zum 
100-jährigen Bestehen des Reit-
vereins Hochneukirch-Jüchen 
einen Ehrenpreis für die Siegerin 
bei der Dressurprüfung Klasse 
M überreichen.
„Dem Reitverein Hochneukirch-
Jüchen, seinem Vorstand und 
allen Mitgliedern gratulieren wir 
sehr herzlich zu diesem beson-
deren Jubiläum und wünschen 
weiterhin viel Erfolg“, wünscht 
die vom Können der Reiter 
begeisterte Vorsitzende des Orts-
verbandes Petra Segschneider.

Ehrenpreis-Verleihung  
bei Jubiläums-Turnier 

Petra Segschneider, Vorsit-
zende des CDU-Ortsverbands 
Jüchen-Garzweiler, mit der 
Siegerin der Dressurprüfung 
Klasse M.  Foto: CDU Jüchen

+++ Alle Artikel sofort verfügbar +++ Alle Artikel sofort verfügbar +++
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Möbel von
SCHAFFRATH
mega günstig!

Größtes Möbel-Outlet in der Region!
Überbestände, Sonderposten und

Ausstellungsstücke zu Hammer-Preisen

auf über 3000 qm!

Erftstraße 51 | Industriegebiet Giesenkirchen
41238 Mönchengladbach

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 10.00 - 18.00 Uhr
Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf
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Die Pfarrkirche St. Martinus 
in Bedburdyck feiert in diesem 
Jahr ein stolzes Jubiläum: Vor 
250 Jahren wurde das Gottes-
haus in seiner jetzigen Gestalt 
eingeweiht. Auch wenn belegt 
ist, dass es schon sehr viel län-
ger an dieser Stelle eine Kirche 
gibt, ist das sicher Grund genug, 
ausgiebig zu feiern. 

Bedburdyck. Denn die Ein-
weihungsfeier am Samstag, 17. 
September, des Jahres 1774 ist 
uns nicht durch den Besuch 
eines Bischofs oder eines ande-
ren kirchlichen Würdenträgers 
belegt – sondern lediglich durch 
eine Rechnung über die Bezah-
lung von fünf Musikanten, die 
die ausgiebigen Feierlichkeiten 
stimmungsvoll begleitet haben 
sollen. Eine bischöfliche Weihe 
der Kirche oder eines Altares hat 
nach den Chronisten nie stattge-
funden. Das soll am Grafen von 
Dyck gelegen haben, der nicht 
nur das Patronatsrecht über die 
Martinuskirche ausübte, sondern 
auch reichsunmittelbarer Herr-
scher über das „Dycker Land“ 
war. Als solcher fühlte er sich 
in seiner Autorität beschnitten, 
sollte in Bedburdyck ein Bischof 
zur Kirchweihe auftauchen.
Dem Kirchbau vorausgegangen 
war eine lange Zeit, in der die 
Christen in Bedburdyck mit 
einer teils baufälligen, teils im 
Bau befindlichen Kirche leben 
mussten.
Den tiefsten Einschnitt bildete 
eine große Katastrophe, der 
viele Bedburdycker zum Opfer 
gefallen waren. Sie waren stolz 
auf ihre Kirche, die aus romani-
scher Zeit stammend, 1576 einer 
durchgreifenden Renovierung 
unterzogen wurde. Mitten in der 
unsicheren Zeit der Glaubens-

kriege wird auch Bedburdyck 
Kriegsschauplatz: Der Graf von 
Neuenahr rückt gegen das Dorf 
vor. Viele Menschen versuchen, 
sich vor den anrückenden Trup-
pen in ihrer Kirche in Sicherheit 
zu bringen.
Die Truppen des Grafen von 
Neuenahr interessiert das aber 
nicht sehr und sie brennen die 
Kirche bis auf die Grundmauern 
nieder. Viele Menschen finden in 
dem Flammen-Inferno den Tod. 
1596 bezeichnet ein Visitations-
bericht die Martinuskirche als 
„verwüstet“. 1698 wird die Bau-
fälligkeit des Schiffes moniert. 
Pfarrer Wiesen berichtet 1767 
vom großen Dorfbrand, bei dem 
im Jahr zuvor ein großer Teil des 
Dorfes zerstört worden war. Die 
Wiederherstellung verschlinge 
große Mittel, weshalb an die 
Finanzierung der Wiederherstel-
lung der Kirche durch die Bed-
burdycker selbst nicht zu denken 
sei. Unter dem Datum des 20. 

August 1773 fasste der Dycker 
Graf Johann Franz Wilhelm 
einen herzhaften Entschluss: 
„Die Pfarrkirche in Bedbur ist in 
solch schlechtem Zustand, dass 
eine Wiederherstellung unmög-
lich er-scheint. Deshalb wollen 
wir als Zehntherr eine neue 
Kirche errichten.“ Kompliziert 
wurde das Unternehmen, weil 
die Baulast für den Chorraum 
der Kirche beim Pfarrer bezie-
hungsweise seinem Konvent lag 
(in diesem Fall das Stift St. Seve-
rin zu Köln), die Baulast für das 
Hauptschiff beim Grafen von 
Dyck, die für Nebenschiffe und 
Turm bei der Gemeinde. Graf 
Johann Franz Wilhelm setzte auf 
eine pragmatische Lösung: Der 
Einheitlichkeit halber übernahm 
er selbst das Gesamt-Unterneh-
men, die anderen Beteiligten lös-
ten ihre Verpflichtungen durch 
entsprechende Geld-Zahlungen 
an ihn ab. Nach der Befragung 
von Sachverständigen rieten 

diese dazu, den Turm aus dem 
12. Jahrhundert zu reparieren 
und zu erhalten. So wurde in 
Rekordzeit das baufällige Schiff 
der Kirche und der Chorraum 
niedergelegt und ein neues Schiff 
im Stil der Zeit an den histori-
schen Kirchturm angebaut. Das 
Wappen der Familie Salm-Reif-
ferscheidt-Dyck als Patronats-
herren der Martinuskirche ist 
als Steinmetzarbeit über dem 
Nord-Tor, der sogenannten „Gra-
fentüre“, angebracht.
Am 21. und 22. September ist es 
nun so weit: Bedburdyck feiert 
250 Jahre Martinuskirche. Am 
Samstag, 21. September, hat 
sich der Aachener Bischof Dr. 
Helmut Dieser als prominenter 
Gratulant angesagt. Um 17 Uhr 
feiert er einen musikalisch sehr 
festlich gestalteten Gottesdienst 
in St. Martinus. An die Messfeier 
schließt sich ein Empfang im 
MartinusTreff der Pfarrei an.
Am Sonntag, 22. September, 
startet um 10.30 Uhr das 
Jubiläumsfest mit zahlreichen 
Attraktionen. Eröffnet wird der 
Festtag mit einer Kirchenfüh-
rung durch Pfarrer Ulrich Clan-
cett, die ergänzt und illustriert 
wird durch eine Foto-Ausstellung 
mit zahlreichen historischen 
Aufnahmen. Grill- und Getränke-
stand sorgen für das leibliche 
Wohl, während der Frauen- und 
Mütterverein für die Caféteria 
verantwortlich zeichnet. Viele 
Aktionen warten auf die Kinder; 
das „Martinus-Jubiläums-Brot“, 
eine Spezialität aus der Bäckerei 
Lenders, unterstützt den Erhalt 
der Martinuskirche.
Um 14 Uhr erinnert ein Konzert 
mit diversen Mitwirkenden an 
den verstorbenen Kirchenmu-
siker von St. Martinus, Klaus 
Wasen.

Jubiläumsfest: 250 Jahre 
Martinuskirche in Bedburdyck

Am 21. und 22. September wird das Jubiläum der Pfarrkirche St. 
Martinus Bedburdyck gefeiert. Foto: Daniela Furth

Beburdyck. Die Pfarrkirche 
St. Martinus Bedburdyck 
feiert in diesem Jahr ein 
besonderes Jubiläum.  Vor 
250 Jahren wurde diese 
eingeweiht. Am Sonntag, 22. 
September, beginnt das Jubi-
läumsfest um 10.30 Uhr. Aus 
diesem Anlass übernimmt 
der Frauen- und  Mütterver-
ein die Cafeteria und bittet 
dazu um Kuchenspenden. 
Diese Können ab 9.30 Uhr 
im Martinustreff abgegeben 
werden. Im Vorfeld kann 
man sich bei Annegret Tho-
mas, Kläre Koschwitz und 
Dorothea Titzer melden. 

Cafeteria zum 
Jubiläum

Jüchen. Die Gottesdienste 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Jüchen finden statt 
am Sonntag, 15. September, 
um 9 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Bedburdyck 
mit Pfarrer Hans-Jürgen 
Ziegenhagen, um 10 Uhr in 
der Evangelischen Kirche 
Hochneukirch mit Pastorin 
Inès Busch und um 10.15 
Uhr in der Evangelischen 
Hofkirche Jüchen mit Pfarrer 
Hans-Jürgen Ziegenhagen.

Evangelische 
Gottesdienste Jüchen. Am Mittwoch, 18. Sep-

tember, 16 bis 18 Uhr, findet die 
dritte Veranstaltung der Reihe 
„Älterwerden in Jüchen“ im Sit-
zungssaal des Hauses Katz statt. 
Eingeladen sind alle Senioren 
sowie deren Angehörige.
Ziel der Veranstaltung ist es, um-
fassend über die vielfältigen Hil-
festellungen und Angebote für 
ältere Menschen zu informieren. 
Es besteht die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Inhalt 
des Termins sind Informationen 
zu verschiedenen Themen wie:
– Wohnformen im Alter, zum 
Beispiel Heimpflege oder Versor-

gungsmöglichkeiten zu Hause
– Pflege- und Unterstützungsan-
gebote
– Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung
– Schwerbehinderung
– Vorsorge
– altersgerechte Wohnumfeld-
gestaltung
– Tipps für ein aktives, selbstbe-
stimmtes Leben
Die Veranstaltungsreihe „Älter-
werden in Jüchen“ ist eine 
Kooperation zwischen der Stadt 
Jüchen, dem Deutschen Roten 
Kreuz (Kreisverband Greven-
broich, Familienbildungswerk), 
dem Caritasverband Rhein Kreis 

Neuss und der Diakonie Rhein-
Kreis Neuss.
Der letzte Veranstaltungsblock 
in diesem Jahr findet am 18. No-
vember statt und befasst sich mit 
dem Thema „Tod und Trauer 
in der Familie – Sterbende und 
Trauernde müssen nicht alleine 
sein“ mit einem Vortrag im 
Schützenhaus in Jüchen-Hoch-
neukirch.
Familienangehörige und 
Zugehörige werden in dem 
Impulsvortrag plus freiwilligen 
Praxisteil am 25. November über 
die Unterstützungsmöglichkeiten 
vor Ort informiert.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Infoveranstaltung für Senioren

Otzenrath. Der St. Martin 
zieht wieder durch Otzenrath 
(Freitag, 8. November) und wird 
den Kindern eine traditionelle 
Tüte überreichen. Aus diesem 
Grund findet von Mitte bis Ende 
September die diesjährige Haus-
sammlung in Otzenrath und 
Spenrath statt. Alle Kinder bis 14 
Jahre erhalten eine Martinstüte. 
Kinder, die nicht ortsansässig 
und weder die Kindergärten 
noch die Grundschule in Otzen-
rath besuchen beziehungsweise 
älter als 14 Jahre sind, können 
für 6 Euro eine Wertmarke 
kaufen.
Sollten die freiwilligen Samm-
lerinnen Anwohner nicht 
antreffen, so können sie bis zum 
29. September Wertmarken bei 
Blumen Schrey erwerben. Shon 
jetzt freuen sich alle auf einen 
schönen und stimmungsvollen 
Umzug.

St. Martin in 
Otzenrath

Redaktion:
02131/404 589

KÖLN EHRENFELD
OSKAR-JÄGER-STR. 99

www.koerperwelten.de
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Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15
1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen nur vom 12.09. bis zum 16.09.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und
Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. 2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern nur vom
12.09. bis zum 16.09.2024 im Knuffmann Wohnkaufhaus. Nicht kominierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte.

Auch aufreduzierte
Artikel

und besteMarken!

PACK DIE TASCHE VOLL!

AUF FAST ALLES AUS DEN BEREICHEN
HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAREN,
DEKOACCESSOIRES, LEUCHTEN & BILDER!2)

1155%%
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Am 17. April 1973 sagten Gabi und Günter 
Busse „Ja“ zueinander. 50 Jahre später feier-
ten sie gemeinsam mit Kindern, Enkelkin-
dern und der ganze Familie ihre goldene 
Hochzeit.

Fortsetzung von der Titelseite. 
Ein Großteil davon – nämlich 
gut 2.580 Wohnungen – stehe 
jedoch schon seit einem Jahr 
oder länger leer, viele davon sind 
sanierungsbedürftig.
Laut Günther hielten sich viele 
Hauseigentümer sich mit einer 
Sanierung zurück: „In ihren 
Augen ist eine Sanierung oft 
auch ein Wagnis. Sie sind verun-
sichert. Sie wissen nicht, welche 
Vorschriften – zum Beispiel bei 
Klimaschutz-Auflagen – wann 
kommen. Es fehlt einfach die 
politische Verlässlichkeit. Ein 
Hin und Her wie beim Hei-
zungsgesetz darf es nicht mehr 
geben“, kritisiert der Leiter des 
Pestel-Instituts. In der Jüchener 
Stadtverwaltung werden keine 
Statistiken über leerstehende 
oder sanierungsbedürftige Ob-
jekte geführt.
Das Pestel-Institut hat die 
Regional-Analyse zum Woh-
nungsmarkt im Auftrag des 
„Bundesverbandes Deutscher 
Baustoff-Fachhandel“ (BDB) 
durchgeführt. Für dessen 
Präsidentin Katharina Metzger 
macht die Untersuchung eines 
deutlich: „Der Wohnungsbau ist 
auch im Rhein-Kreis Neuss das 
Bohren dicker Bretter.“ Um vo-
ranzukommen fordert Metzger, 
die Baustandards zu senken: 
„Einfacher bauen – und damit 
günstiger bauen. Das geht, ohne 

dass der Wohnkomfort darunter 
leidet. Andernfalls baut bald kei-
ner mehr.“ Es müsse ein „starkes 
Abspecken“ bei Normen und 
Auflagen geben – im Bund, bei 
den Ländern und Kommunen.
Derweil hat die Stadt Jüchen 
in den vergangenen Jahren 
verschiedene kleine Baugebiete 
entwickelt. „Darüber hinaus hat 
die Stadt eine Genossenschaft 
gegründet. Als erstes Projekt 
werden elf Wohnungen in Hoch-
neukirch auf der Holzer Straße 
errichtet. Das Genossenschafts-
wesen hat sich seit langer Zeit 
als Modell für die Schaffung von 
preisgünstigem und bezahlba-
rem Wohnraum etabliert“, heißt 
es aus dem Rathaus. Und weiter: 

„Die Genossenschaft verfolgt 
keine Gewinnerzielungsabsicht 
und dient damit im Wesent-
lichen der Daseinsvorsorge. Als 
nächsten großes Projekt ist die 
Entwicklung von Jüchen-West 
mit bis zu 450 Wohneinheiten 
geplant.“ Deutschlandweit sei 
der Wohnungsmarkt bei der 
Errichtung von Neubauten deut-
lich eingebrochen. Dies betreffe 
sowohl den Markt hinsichtlich 
der Einfamilienhäuser als auch 
die Schaffung von frei finanzier-
ten Mehrfamilienhäusern. „Dies 
hängt vor allem mit den deutlich 
gestiegenen Bau- und Finanzie-
rungskosten zusammen“, so das 
Fazit aus dem Rathaus.
 Hanna Glinski

„Wohnungsbau ist das 
Bohren dicker Bretter“

Matthias Roob, Harald Zillikens, Maximilian Hampel, Saskia 
Schrade und Saskia Zimmermann (v.l.) beim Spatenstich für die 
Erschließungsarbeiten für das neue Baugebiet an der Gartenstra-
ße in Hochneukirch im vergangenen Jahr.  Foto: Stadt Jüchen

Rhein-Kreis Neuss. Rund 50 
Kommunen wurden bundesweit 
für den diesjährigen Publikums-
preis beim Wettbewerb „Kom-
mune bewegt Welt“ nominiert.
Zu ihnen gehört auch der 
Rhein-Kreis Neuss. Bei diesem 
Wettbewerb werden Kommu-
nen ausgezeichnet, die sich für 
die Erreichung der 17 globalen 
Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der 

Vereinten Nationen einsetzen – 
lokal vor Ort und zusammen mit 
internationalen Partnern.
Um den Publikumspreis in 
Höhe von 10.000 Euro zu ge-
winnen, benötigt der Rhein-Kreis 
Neuss möglichst viele Stimmen.
Ziel des Wettbewerbs „Kommu-
ne bewegt Welt“ ist es, das viel-
seitige kommunale Engagement 
sichtbar zu machen und die 

Kommunen mit ihren Partnern 
zu unterstützen.
Alle Interessierten können helfen 
und ihre Stimme bis Montag, 30. 
September, 
online ab-
geben. Folgen 
Sie dazu 
einfach dem 
nebenstehen-
den QR-Code.

„Kommune bewegt Welt“: Jetzt abstimmen

Seit dem 09. September 2024
in Gustorf

Ich freuemich auf Ihren Anruf
Ihre Friseurmeisterin

Mirjam Stöcker
Am Heiligenhäuschen 14, 41517 Grevenbroich

Termine nach Vereinbarungunter:
0173 - 7263881

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht
Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE



Lassen Sie die Kraft der Sonne mit unseren
Photovoltaik-Anlagen für sich arbeiten.

 Erzeugen Sie Ihren

eigenen umweltfreundlichen Strom

 Reduzieren Sie Ihre Energiekosten

nachhaltig

 Nutzen Sie die Sonnenenergie optimal

mit maßgeschneiderten Lösungen

 Starten Sie jetzt in eine

energieeffiziente Zukunft
mit unserem erfahrenen Team.

STARKE PARTNER
für die Bereiche Photovoltaik und Bedachungen.
Wir beraten Sie kompetent und fachgerecht:

NUTZEN SIE DIE KRAFT DER SONNE
MIT UNSEREN EFFIZIENTEN
PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN  Bedachungen aller Art

 Reparaturdienst

 Klempnerarbeiten

 Balkonsanierungen

 Schieferarbeiten

 Altbausanierungen

 Neubauten

 Fassaden

 Denkmalgeschütze Sanierungen

P3 DATENTECHNIK GMBH
Ansprechpartner David Franken
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 41

41199 Mönchengladbach
( 0 21 66 / 128 92 90

E-Mail: pv@p3dt.de - www.p3dt.de

Wingerath Bedachungen GmbH
Alleestr. 27 · 41363 Jüchen
( 0 21 65 / 17 19 56

info@wingerath-bedachungen.de
www.wingerath-bedachungen.de



Jüchen. Zu einem gelungenen 
Terrassen- und Gartenerlebnis 
gehören einfach textile Markisen 
oder Glasdächer, in deren Schutz 
man die schönsten Tage des 
Jahres entspannt genießen oder 
den Sommer verlängern kann. In 
der Regel werden Sonnenschutz-

vorrichtungen wie Gelenkarm-, 
Pergola- oder Wetterschutzmar-
kisen sowie Glasdachsysteme 
an der Hauswand befestigt. Was 
aber, wenn flexibler Schatten an 
einer anderen Stelle gewünscht 
wird, zum Beispiel über einer 
Freifläche im Garten oder an 

einem Swimmingpool, der nicht 
direkt ans Haus anschließt?  Für 
solche Fälle bieten Hersteller wie 
Lewens Markisen spezielle Trag-
systeme an, die sich frei platzie-
ren lassen. Auf ein Betonfunda-
ment oder eine feste Bodenplatte 
kann ein solider Universal-Trag-
rahmen aufgebaut werden. Er be-
steht je nach gewünschter Länge 
aus zwei oder mehr robusten 
Metallpfosten, die sich farblich 
passend zum Gestell der gewähl-
ten Sonnenschutzanlage mit einer 
wetterfesten Pulverbeschichtung 
versehen lassen.  An einem Quer-
träger können Markisen und 
Glasdächer ein- oder beidseitig 
montiert werden. Sinnvoll ist, den 
Anschluss des Sonnenschutzes 
an den Tragrahmen mit einem 
Dachprofil zu schützen.  Dadurch 
wird ein regensicherer Übergang 
geschaffen und die Tuchrolle zu-
sätzlich wettergeschützt.  - djd

Damm. Wir machen Ihr Bad 
fit für die Zukunft! Unter 
diesem Motto veranstaltet der 
viterma-Fachpartner Stefan 
Pilatus und sein Team am Frei-
tag, den 20. September 2024 in 
der Zeit von 9-11 Uhr und 16-
18 Uhr einen Infovortrag im 
Nikolauskloster in Jüchen. Die 
Ansprüche an Badezimmer ha-
ben sich in den letzten Jahren 
stark verändert, aber auch die 
Möglichkeiten der Umsetzung. 
So geht der Trend immer mehr 
zum barrierefreien Bad, oder 
Dusche, um sich auch im 
hohen Alter uneingeschränkt 
bewegen zu können.
Interessierte können sich am 
Freitag, den 20. September 
2024 in der Zeit von 9-11 
Uhr und 16-18 Uhr kostenlos 

informieren. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. An-
meldung unter Telefon: 02182/ 
8 88 91 10.

SERVICESeite 10 Samstag, 14. September 2024

Infotag im 
Nikolauskloster in Jüchen!

viterma-Fachpartner Stefan 
Pilatus.  Foto: privat  

Jüchen. Wer als Hausbesitzerin 
oder Hausbesitzer Solarstrom 
auf dem Dach erzeugt und damit 
einen Großteil des Energie-
bedarfs selbst deckt, wird als 
Prosumer bezeichnet. Mehr als 
elf Millionen Ein- und Zweifami-
lienhäuser könnten in Deutsch-
land Sonnenstrom wirtschaftlich 
produzieren und die Energiewen-
de vorantreiben, sie bilden das 
sogenannte Prosumer-Potenzial.
Der von EUPD Research er-
mittelte aktuelle Prosumer-Index 
ist um fast 45 Prozent auf 16,9 
von 100 möglichen Punkten 
gestiegen. „Obwohl noch sehr 
viel Luft nach oben ist, nimmt 
die Energiewende in deutschen 
Eigenheimen richtig Fahrt auf“, 
resümiert Expertin Anja Fricke. 

Dass es vorangeht, hat nicht 
zuletzt finanzielle Gründe: In 
20 Jahren könnten Prosumer in 
Deutschland mit dem Einsatz 
aller verfügbaren Technologien 
Schätzungen zufolge bis zu 730 

Milliarden Euro einsparen.
Der Report untersucht insgesamt 
sieben Schlüsseltechnologien für 
die Energiewende im Eigenheim. 
Vor allem PV-Anlagen boomen 
bei Eigentümern: Rund eine 

Million neuer Systeme wurden 
2023 auf Ein- und Zweifamilien-
häusern installiert, das Prosumer-
Potenzial wird damit schon zu 
27,1 Prozent ausgeschöpft. Auch 
bei Wallboxen, Wärmepumpen, 
Heimspeichern, Energiema-
nagementsystemen und E-Autos 
wurden die entsprechenden 
Potenziale im vergangenen Jahr 
deutlich besser ausgenutzt als 
noch im Jahr zuvor.
Die sechs Technologien, so 
Fricke, würden ihr Potenzial erst 
durch die Nutzung eines dyna-
mischen Stromtarifs vollends 
entfalten können. Dann könnten 
Prosumer-Haushalte an den 
Strommarkt angebunden und 
zu einem sogenannten virtuellen 
Kraftwerk zusammengeschal-

tet werden: „Damit ließen sich 
zehn mittlere Kohlekraftwerke 
ersetzen, die derzeit bei hohen 
Netzverbräuchen noch hochge-
fahren werden.“ 
Virtuelle Kraftwerke entlasten 
dadurch nicht nur das Klima, 
sondern sorgen auch für zusätz-
liche Erlöse bei Prosumern, da 
ihre Verbräuche gleichzeitig nach 
Preissignalen aus dem Markt ge-
steuert werden. „Überschüssiger 
Strom kann am Markt verkauft 
werden, wenn der Börsenpreis 
besonders hoch ist. Andershe-
rum kann Strom zu Zeiten, in 
denen die eigene PV-Anlage nicht 
genug Strom produziert und der 
Börsenpreis niedrig ist, günstig 
eingekauft werden“, erklärt Anja 
Fricke. - djd

Energiewende in Haushalten nimmt Fahrt auf 

Das sogenannte Prosumer-Potenzial durch den Einsatz etwa 
einer PV-Anlage auf dem Dach wird in Deutschland immer bes-
ser ausgenutzt.  Foto: djd/LichtBlick SE/fotolia/Simon Kraus

Flexible Schattenspender: Markisen und 
Pergolen mit Tragrahmen frei platzieren

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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Auch auf
REDUZIERTE
ARTIKEL und

BESTE
MARKEN!

MGLADBACH Theodor-Heuss-Str. 99

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

Nur bei SCHAFFRATH in Mönchengladbach

NUR NOCHHEUTE

AUF FAST ALLES AUS DEN BEREICHEN:
HEIMTEXTILIEN, HAUSHALTSWAREN,

DEKO-ARTIKEL, LEUCHTEN UND BILDER!3)

4444%%
11-18 Uhr

SAMSTAG
14.09.

Outdoor DaysOutdoor Days

RT

MATRATZEN,MATRATZEN,

PACK DIE
TASCHE

1515%%voll!voll!

1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, freigeplanten Küchen, Matratzen und Teppichen nur am 14.09.2024, in unserem Wohnkaufhaus in Mönchengladbach. Ausgenommen sind Artikel und Küchen der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Bio-
hort, Casa Nova, Decker, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie in dieser Anzeige
beworbene Ware, Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar
mit anderen Aktionen. 2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge nur am 14.09.2024 im
Schaffrath Wohnkaufhaus in Mönchengladbach. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu.
3) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern nur am 14.09.2024 im Schaffrath Wohnkaufhaus in Mönchengladbach. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene
Ware ist im Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop.

3333Jahre
Keine
Zinsen!2)
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Nach zwanzig Jahren erfolgrei-
cher Vereinsarbeit umfasst die 
„Straße der Gartenkunst zwi-
schen Rhein und Maas“ inzwi-
schen fast 60 Parks und Gärten 
in der Region, die sich durch 
besondere, gartenkünstlerische 
Gestaltung auszeichnen.

Damm. Angestoßen durch die 
EUROGA 2002plus, der ersten 
grenzüberschreitenden Regiona-
le in der Region Mittlerer Nie-
derrhein/Düsseldorf, zusammen 
mit Geweest Noord-Limburg 
und Geweest Midden-Limburg 
in den Niederlanden, wurde im 
Jahr 2001 das Projekt „Straße 
der Gartenkunst zwischen Rhein 
und Maas“ ins Leben gerufen 

– ein Netzwerk zur Wiederent-
deckung des gartenkulturellen 
Erbes im Rheinland und in Lim-
burg/Niederlande. Daraus ist 
2004 der Verein „Straße der Gar-
tenkunst zwischen Rhein und 
Maas“ entstanden, den neun 
Gründungsmitglieder, unter ih-
nen die EUROGA Gesellschafter, 
ins Leben gerufen haben.
„Längst sind die Gärten und 
Parks kein touristisches oder 
kulturelles Nischenthema mehr“, 
so Vereinsvorsitzender Michael 
Frinke, „gerade in den Zeiten des 
Klimawandels nimmt die Bedeu-
tung von Grünflächen weiter zu 
und die Parks erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit bei Gästen und 
Einheimischen“. Einen ersten 

Überblick über die teilnehmen-
den Gärten und Parks, bietet 
die Übersichtskarte mit Kurz-
beschreibungen, die in den Mit-
gliedsgärten ausliegt oder über 
www.strasse-der-gartenkunst.de 
bestellt werden kann Die Straße 
der Gartenkunst zwischen Rhein 
und Maas war von Anfang an 
eine Mischung aus privaten und 
öffentlichen Gärten. Deshalb hat 
der Verein im Jahr 2024 auch 
erstmalig die Koordination der 
„Offenen Gartenpforte im nörd-
lichen Rheinland“ übernommen. 
Hier öffnen knapp 90 Gärten 
an drei Wochenenden ihre 
Pforten und laden Garteninter-
essierte zu Besichtigungen und 
Austausch ein. Das 20-jährige 

Jubiläum feierte der Verein An-
fang September mit geladenen 
Gästen am Vereinssitz Schloss 

Dyck mit einem kleinen Festakt 
und anschließendem Besuch des 
Lichtfestivals im Schlosspark.

20 Jahre „Straße der Gartenkunst“

Der Verein hat seinen Sitz auf Schloss Dyck.
 Foto: Straße der Gartenkunst zwischen Rhein und Maas 

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
E I N L A D U N G

zur 17. Sitzung (X. Wahlperiode) des Planungsausschusses
des Rates der Stadt Jüchen am

Dienstag, dem 17.09.2024, 18:00 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus, Am Rathaus 5 (Raum 213), 41363 Jüchen

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung Nummer
1 Feststellung der frist- und formgerecht ergangenen Einladung
2 Einwendungen zur Niederschrift über den öffentlichen Teil der

Sitzung des Planungsausschusses vom 21.08.2024
3 Fragen der Einwohner
4 Mitteilungen
4.1 Bericht über die Ausführung von Beschlüssen aus dem 61/148/2024

öffentlichen Teil der Sitzungen vom 11.06.2024 und 21.08.2024
5 Anschluss- u. Benutzungssatzung Wärmenetz - Otzenrath Süd 67/493/2024
6 Bebauungsplan Nr. 041 "Umsiedlung Otzenrath/Spenrath", 61/150/2024

18. Änderung -Erweiterung Grundschule Otzenrath-,
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB)

7 Bebauungsplan Nr. 080 "Feuerwehr, Polizei- u. Rettungswache, 61/152/2024
Kelzenberger Straße / Ecke Garzweiler Allee" im Ortsteil Jüchen,
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)

8 Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung
9 Einwendungen zur Niederschrift über den nicht-öffentlichen

Teil der Sitzung des Planungsausschusses vom 21.08.2024
10 Mitteilungen
10.1 Bericht über die Ausführung von Beschlüssen aus dem 61/149/2024

nicht-öffentlichen Teil der Sitzung vom 11.06.2024
11 Gewährung denkmalpflegerischer Zuschüsse 63/002/2024
12 Anfragen

Jüchen, den 27.08.2024
Stefan Justen Harald Zillikens
Ausschussvorsitzender Bürgermeister

E I N L A D U N G
zur 8. Sitzung (X. Wahlperiode) des Rechts- und Sozialausschusses

des Rates der Stadt Jüchen am
Montag, dem 16.09.2024, 18:00 Uhr,

Sitzungssaal Rathaus, Am Rathaus 5 (Raum 213), 41363 Jüchen
T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung Nummer
1 Feststellung der frist- und formgerecht ergangenen Einladung
2 Einwendungen zur Niederschrift über den öffentlichen Teil der

Sitzung des Rechts- und Sozialausschusses vom 26.02.2024
3 Fragen der Einwohner
4 Mitteilungen
4.1 Kriminalitätslagebild 2023 32/541/2024
4.2 Geschwindigkeitsauswertungen September 2022 bis 32/551/2024

August 2024
4.3 Interkommunale Zusammenarbeit 32/558/2024

"Geschwindigkeitsüberwachung"
4.4 Bericht aus der Friedhofskommission 32/552/2024
5 Beschlussfassung über die Gebührenbedarfsberechnung 32/553/2024

der Friedhofsgebühren für 2025
6 Erlass der Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren 32/554/2024

der Stadt Jüchen für 2025
7 Gebührenbedarfsberechnung 2025 für die Erhebung von 32/555/2024

Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungsschau
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Jüchen

8 Erlass der 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 32/556/2024
von Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungsschau
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Jüchen vom 02. Oktober 2018

9 Erlass einer neuen Gebührensatzung für das Standesamt 32/557/2024
der Stadt Jüchen

10 Erlass einer neuen Satzung der Stadt Jüchen über die IG/035/2024
Benutzung der sozialen Unterkünfte

11 Gebührenbedarfsberechnung 2025 über die IG/036/2024
Nutzungsgebühren der sozialen Unterkünfte der Stadt Jüchen

12 Verordnung über die Kastrations- und Kennzeichnungspflicht 32/549/2024
von freilaufenden Katzen im Gebiet der Stadt Jüchen - Aufhebung
des Ratsbeschlusses vom 01.10.2018

13 Zuschuss für die Flüchtlingsberatung der Caritas Sozialdienste 50/118/2024
Rhein-Kreis Neuss

14 Derzeitige Situation der Geflüchteten in Jüchen 50/119/2024
15 Errichtung von mobilen Wohnheimen für Geflüchtete IG/038/2024*
16 Anfragen
16.1 Anfrage der Fraktion der Parteilosen IG/037/2024

Nichtöffentliche Sitzung
17 Einwendungen zur Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil

der Sitzung des Rechts- und Sozialausschusses vom 26.02.2024
18 Mitteilungen
19 Schuldner- und Insolvenzberatung 50/117/2024
20 Anfragen

Jüchen, den 05.09.2024
Gerda Einwich Harald Zillikens
Ausschussvorsitzende Bürgermeister
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Immer mehr Menschen wollen 
wissen, wo ihr Essen herkommt 
und suchen den Kontakt zum 
Erzeuger. Neben Wochenmärk-
ten sind Hofläden und Abo-Kis-
ten wichtige Einkaufsmöglich-
keiten.

Jüchen. Kurze Wege, bekannte 
Gesichter, transparente Her-
kunft: Wer Lebensmittel direkt 
beim Bauern einkauft, der weiß, 
wo sein Essen herkommt und 
wer es erzeugt hat. Gleichzeitig 
stärken die Kunden die regionale 
Landwirtschaft und setzen ein 
Zeichen gegen eine zunehmend 
industrialisierte und anonyme 
Lebensmittelproduktion. Neben 
dem eigenen Hofladen vermark-
ten Landwirte ihre Produkte etwa 
auch direkt über Abo-Kisten, 
Marktschwärmereien, Erzeuger-
Verbraucher-Genossenschaften 
oder im Rahmen einer Solidari-
schen Landwirtschaft (Solawi). 
Auf 30.000 bis 40.000 schätzt 
das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft 
die Zahl der Landwirte, die ihre 
Produkte auf kurzem Weg an 
die Kunden liefern. Dabei ist 
das Spektrum groß: Viele Höfe 
verkaufen nur einzelne Produkte, 
etwa Kartoffeln, Milch oder Eier. 
Bei den Saisonprodukten sind es 
vor allem Spargel und Erdbeeren, 
die von den Anbauern direkt 
angeboten werden. Oft macht 
nur ein Schild am Hof auf die 
Einkaufsmöglichkeit aufmerk-
sam. Neukunden müssen da 
erst einmal die Hemmschwelle 

überwinden, anzuklopfen und 
nachzufragen. Neben diesem 
eher informellen Ab-Hof-Verkauf 
gibt es auch Betriebe, die einen 
eigenen Hofladen betreiben. 
Manche dieser Läden haben 
nur an ein oder zwei Tagen für 
wenige Stunden geöffnet und ihr 
Sortiment beschränkt sich auf 
das, was auf dem Hof erzeugt 
wird. Es gibt aber auch Landwir-
te, die ihre Hofläden professionell 
betreiben und neben den eigenen 
Produkten auch die von Kollegen 
verkaufen oder den Kunden zu-
sätzliche Sortimente anbieten.

Treffpunkt Wochenmarkt
Um direkt vom Erzeuger zu kau-
fen, braucht es keinen Besuch auf 
dem Hof. Viele Landwirte und 
Gärtner verkaufen ihre Erzeug-
nisse auch auf Wochenmärkten 

in ihrer Region.

Bio-Hofläden: Naturkost 
und mehr
Die meisten großen Hofläden 
gibt es auf Bio-Betrieben. Das 
Projekt „Marktdaten des Natur-
kosthandels“ schätzte ihre Zahl 
2010 auf rund 300. Erfasst wur-

den dabei nur Bio-Hofläden, die 
ihren Kunden neben den eigenen 
Produkten auch ein breites Na-
turkost-Sortiment anboten. Solche 
Läden gibt es vor allem im Um-
kreis größerer Städte. Sie bieten 
den Kunden neben den Lebens-
mitteln oft auch ein besonderes 
Einkaufserlebnis, eben Einkaufen 

auf dem Bauernhof. Dass sich in 
der Direktvermarktung beson-
ders viele Bio-Betriebe engagie-
ren, hat mehrere Gründe: Viele 
dieser Höfe sind Mischbetriebe 
und können eine breite Palette 
an pflanzlichen und tierischen 
Erzeugnissen anbieten. Zudem 
gab es für Bio-Lebensmittel lange 
Zeit keine etablierten Vertriebs-
schienen, sodass vor alle kleinere 
Höfe und viele Gärtnereien von 
Anfang an auf Direktvermark-
tung setzten. 
So gibt es heute allein in Nord-
rhein-Westfalen nach Schätzun-
gen der Anbauverbände fast 500 
Bio-Betriebe mit Hofläden, Ab-
Hof-Verkauf oder anderen For-
men der Direktvermarktung. Das 
entspricht etwa einem Viertel der 
Bio-Höfe in diesem Bundesland.
 (-BZfE)

Angesagt: Wochenmärkte und Bio-Läden 

Auf Wochenmärkten knüpft man Kontakte zum Produkt-Erzeu-
ger.  Foto: Pixabay

Jüchen. Der Salbeistrauch im 
BUND-Garten ist so gut an-
gegangen, dass er nun von den 
Mitgliedern zurückgeschnitten 
werden musste.
Die abgeschnittenen Zweige sind 
aber viel zu schade zum Weg-
werfen, denn Salbeiblätter kön-
nen frisch und getrocknet zum 
Würzen in der Küche, sowie für 
Heil-Tees verwenden werden.
Deswegen hat die BUND-Grup-
pe vor dem Garten wieder den 
Korb aufgehängt, in dem sie 
in den letzten Jahren schon 
Schneeglöckchen, Bärlauch und 
Weintrauben zum Mitnehmen 
angeboten hat. Wer möchte, 
kann sich nun Salbeizweige 
mitnehmen. Der BUND-Garten 

liegt in Damm. Zu erreichen 
ist er über den kleinen Fußweg 
zwischen Leostraße 26 und 28 
Richtung Jüchener Bach, vorletz-
ter Garten links.

Wer Lust hat, bei der Gestaltung 
des naturnahen Gartens mitzu-
helfen, ist gerne willkommen.
(Kontakt über bund.juechen@
bund.net. 

Der BUND gibt Salbeizweige ab

Die BUND-Ortsgruppe gibt Salbeizweige zum Mitnehmen ab. 
 Foto: Fehrenbacher

Jüchen. Die Apotheker im Rhein-
Kreis warnen vor dem Konsum 
von Cannabis bei gleichzeitiger 
Einnahme von Medikamenten. 
„Diese Kombination kann sich 
negativ auf die Fahrtüchtigkeit 
auswirken“, erklärt Christoph 

Napp-Saarbourg, Sprecher der 
Apotheken im Rhein-Kreis. 
„Durch das Rauchen von Can-
nabis werden Leberenzyme be-
einflusst, die die Wirkung vieler 
Arzneimittel verstärken oder 
abschwächen können“.

Apotheker warnen

Öffnungszeiten: Täglich 09.00 - 18.00 Uhr auch Sonn- u. feiertags

Äpfel,
die neue Ernte

ist da.
Jetzt im September auch wieder zum selber pflücken.

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region

Wärmepumpen • Holzpellets

Hybrid Heiztechnik • Solartechnik • Bäder und Wellness
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Jüchen. Mit der Ernte der Sorte 
�Elstar� hat in diesen Tagen 
die Haupternte der Äpfel im 
Rheinland begonnen, teilt der 
Provinzialverband Rheinischer 
Obst- und Gemüsebauer (Bonn) 
mit. Insgesamt wird für das 
Rheinland eine unterdurch-
schnittliche Apfelernte erwartet. 
Grund hierfür sind die Frost-
nächte im April, die vor allem im 
südlichen Rheinland erheblichen 
Schaden angerichtet haben. Der 
süß-saure �Elstar� ist die erste 
lagerfähige Apfelsorte, die gerade 
geerntet wird. Er ist nach wie 
vor die beliebteste Apfelsorte in 
Deutschland. In den nächsten 
Wochen wird die Vielfalt der ge-
ernteten Apfelsorten stetig größer 
werden. Etwa Ende Oktober 
wird die Apfelernte im Rhein-
land abgeschlossen sein. Ein 
großer Vorteil der rheinischen 
Obsterzeuger ist die enorme 
Sortenvielfalt im Anbau. Insbe-
sondere die direktvermarktenden 
Apfelerzeuger bieten eine große 
Vielfalt an, die in vielen Hoflä-
den auch direkt vor Ort probiert 
werden kann. So kann jeder 
Verbraucher genau den Apfel 
finden, der seinem Geschmack 
entspricht. Neben dem beliebten 
�Elstar� sind der süßliche �Gala� 
oder der besonders knackige 
�Braeburn� wichtige Sorten im 

Anbau. Allergiker können die 
süß saure Sorte �Santana� pro-
bieren, der nachgesagt wird, dass 
sie allergenfrei ist. Einige Sorten 
werden schon seit Jahrzehnten 
angebaut, so etwa �Cox Orange�, 
�Boskoop� oder �Berlepsch�, 
während andere erst seit einigen 
Jahren auf dem Markt sind, wie 
etwa �Wellant�, �Topaz� oder 
�Pinova�. Damit können sich die 
Verbraucher endlich wieder auf 
knackige und frische Äpfel aus 
regionalem Anbau freuen.  -RLV

Frisch und knackig: Die 
Elstar-Ernte hat begonnen! 

Der Elstar ist einer der belieb-
testen Äpfel.  
 Foto: Martin/pixabay

Jüchen. Die Geschichte der 
Kartoffel reicht etwa 8.000 Jahre 
zurück, als sie erstmals von den 
Ureinwohnern der Anden in 
Südamerika kultiviert wurde. 
Die Spanier brachten die braune 
Knolle im 16. Jahrhundert nach 
Europa, wo sie sich allmählich 
verbreitete. In Deutschland wurde 
sie allerdings erst Mitte des 18. 
Jahrhunderts als Nahrungsmittel 
relevant. Friedrich der Große 
befahl während des Siebenjäh-
rigen Kriegs den Kartoffelanbau 
als Mittel gegen Hungersnöte. 
Heute gehören Kartoffeln zu den 
wichtigsten Nahrungsmitteln 
und bereichern die Speisepläne 

weltweit. Kartoffeln sind reich 
an Nährstoffen. Sie enthalten 
wichtige Vitamine und Mineral-
stoffe wie Vitamin C, Vitamin 
B6, Kalium und Magnesium. 
Da sie zu 80 Prozent aus Wasser 
bestehen, sind sie gleichzeitig sehr 
kalorienarm. In der Küche lassen 
sie sich vielseitig zubereiten. Die 
Beliebtheit der kleinen, braunen 
Knolle zeigt sich auch in den 
Anbauzahlen: 2023 ernteten die 
deutschen Landwirtinnen und 
Landwirte rund 11,6 Millionen 
Tonnen Kartoffeln. Damit ist 
Deutschland weiterhin eines der 
führenden Anbauländer inner-
halb der EU.  -djd

Kartoffeln in all ihren Facetten: 
Wissenswertes rund um die braune Knolle

Wesentlich für gute Erträge und eine hohe Qualität der Kartoffeln ist die Gesundheit des Bo-
dens und der Pflanzen. Und dafür bedarf es einer ausgewogenen Mineraldüngung.
 Foto: djd/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/gdas

Frisch und regional.
Einkaufen auf dem Bauernhof.

Fo
to
:G
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Im

ag
esHofläden in regionaler Nähe

finden Sie unter:

www.landservice.de

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region
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Wo kommen Nahrungsmittel 
her, unter welchen Bedingun-
gen und in welcher Qualität 
sind sie entstanden? Mit diesen 
Fragen beschäftigen sich zahl-
reiche Verbraucher. Vor allem 
Regionalität liegt dabei vielen 
an Herzen...

Jüchen. Für fast vier von zehn 
Menschen in Deutschland (38 
Prozent) ist dies ein wichtiger 
Kaufgrund, berichtet Statista aus 
einer eigenen repräsentativen 
Umfrage im Juni 2023. Neben 
kurzen Produktionswegen 
sprechen insbesondere Qualität 
und nachhaltige Methoden für 
regionale Spezialitäten.
Das Bundeszentrum für Ernäh-
rung (BZfE) zählt die Vorteile 
des regionalen Handels auf:
- Lebensmittel aus der Region 
haben kurze Transportwege 
und verringern so schädliche 
Treibhausgase, die durch den 
Transport entstehen.
- Sie stärken regionale Landwirt-
schaft, Verarbeitungsbetriebe 
und Vermarkter. So bleibt die 
Wertschöpfung in der Region 
und Arbeitsplätze in der lokalen 
Wirtschaft werden gesichert bzw. 
geschaffen.
- Vom regionalen Erzeuger kann 
man direkt Informationen darü-
ber bekommen wie die Lebens-
mittel erzeugt wurden.
- Streuobstwiesen, Weiden und 
Felder bleiben als wichtige 
Kulturlandschaften erhalten. So 
wird die Biodiversität gefördert.
- Regionale und saisonale Er-

nährung schränkt die Auswahl-
möglichkeiten ein und fördert 
die Wertschätzung für regionale 
„Schätze“ der Saison, etwa Spar-
gel und Erdbeeren im Frühjahr, 
Tomaten im Sommer, Kürbis im 
Herbst und Grünkohl im Winter.
Wenn man beispielsweise Brot 
in einer handwerklich arbeiten-
den Bäckerei kaufen, verhindert 
man, dass wertvolles Wissen für 
die Lebensmittelproduktion ver-
loren geht.
- Die lokale Versorgung mit Le-
bensmitteln macht unabhängig 
von globalen Handelsstrukturen. 

So kann eine regionale und 
ressourcenschonende Landwirt-
schaft auch in Krisenzeiten die 
Ernährung der Bevölkerung 
sichern.
- Zum optimalen Zeitpunkt 
geerntetes Obst und Gemüse 
schmeckt besser und liefert 
mehr Vitamine und Mineral-
stoffe.
- Regionale Landwirtschaft ist 
erlebbar und sichtbar. Schon 
Kinder lernen, wo Lebensmittel 
herkommen und welchen Wert 
sie für den Menschen haben.
  (djd/ BZfE)

Regionalität liegt immer mehr 
Verbrauchern am Herzen

Laut Statista ist für 38 Prozent der Deutschen die Regionalität 
von Nahrungsmitteln ein wichtiger Kaufgrund.  Foto: Pixabay

Keine Zeitung bekommen? 
Rufen Sie an: 

Tel. 02131/ 404 520 

Jüchen. Kaum ein anderes 
Fruchtgemüse lässt sich auf so 
vielfältige Art und Weise zuberei-
ten wie Kürbisse. Die Kürbissup-
pe ist sicher der Klassiker, die 
aus vielen Sorten und in noch 
mehr Variationen zubereitet 
werden kann. Da der Eigenge-
schmack der meisten Kürbisse 
eher dezent ist, vertragen sie 
kräftige Gewürze beziehungswei-
se aromatische Früchte. 
Auch ernährungsphysiologisch 
haben Kürbisse etwas zu bieten: 
Zunächst einmal sind sie ausge-
sprochen energiearm. Im Schnitt 

haben 100 Gramm Fruchtfleisch 
gerade mal 24 Kilokalorien. Der 
Ballaststoffgehalt ist mit über 
zwei Gramm vergleichbar mit 

dem anderer Fruchtgemüse-
arten. Bei den Nährstoffen gibt 
es durchaus große Sortenunter-
schiede. Eine ältere Untersu-
chung attestiert dem Hokkaido 
einen zwei- bis siebenmal höhe-
ren Nährstoffgehalt als den von 
anderen untersuchten Kürbis-
sorten. Das betrifft insbesondere 
den Gehalt an Carotinoiden und 
Vitamin C. Während gängige 
Nährwerttabellen für Kürbis 
einen Durchschnittswert von 10 
Milligramm Vitamin C auswei-
sen, sind es für Hokkaido 30 
Milligramm.  - www.bzfe.de

Kürbisse: lecker, vielseitig und gesund 

Kulinarischer Alleskönner im 
Herbst: der Kürbis. Foto: A. Otto

Ulmenstraße 45 I 41363 Jüchen - Gubberath I Tel.: 0 21 81 - 43 11 2
www.spargelhof-roelen.de I Mo. - Fr. 9 - 18 und Samstag 9 - 16 Uhr

Über 400 Sorten Ess- und Zierkürbisse
Zahlreiche Stände und Aussteller bieten Ihre Waren an

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt Strohparadies für die Kleinen

Am 21. und 22. September 2024
von 11 - 18 Uhr

Hofverkauf von Montag bis Samstag!

Gutes vom Lande Alles aus Ihrer Region

Elke und Hartmut Öffnungszeiten:
Strommenger Di. - Fr. 9.00 -12.00 und 13.00 -18.00 Uhr
Wey 64, Sa. 9.00 -13.00 Uhr
41363 Jüchen-Wey, Montag geschlossen
Tel. 02166/982473 in Wey direkt am Kreisverkehr

Qualität vom Bauernhof
www.landmarkt-wey.de facebook & instagram

und vieles mehr.

www.obstgut-flassrath.com

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 0163/6105599

Öffnungszeiten Hofladen:
Do. + Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

& 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Pflaumen, Zwetschgen, Birnen,Äpfel (alle Sorten),
Erdbeeren, Kartoffeln, Freilandeier

Unser Verkaufsautomat hat für Sie 24h / 7 Tage
die Woche geöffnet.

Besuchen Sie unseren Hofladen:
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Die Beisetzung fand auf Wunsch von Elmar
im engsten Familienkreis statt.

„Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Elmar Terborgh
*18. März 1942 † 28. Augist 2024

Ein neuer Stern am Himmel steht.

Beate
Thorsten und Cindy
Larissa und Martin
Dieter und Riele
und Angehörige

Familie Terborgh
Kornblumenweg 1, 41516 Grevenbroich-Hemmerden

† 14. August 2024

Werner Schumacher

Marion

Sascha

Familie und Freunde

Jüchen, im September 2024

Sta� besonderer Anzeige!

Danke sagen wir, die sich in s�ller Trauer mit uns verbunden fühlten und dies

liebevoll zum Ausdruck brachten.

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren.

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

In liebevoller Erinnerung

Rita und Norbert mit Familie
sowie Anverwandte

* 15. Oktober 1946 † 28. August 2024
geb. Lansen

Antonie Schmidt

Die Beisetzung hat im engsten Kreis stattgefunden.

Familie Schmidt c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ellen, Dirk, Annika und Joscha Witte

* 10. 11. 1937 † 13. 9. 2023
Wolfgang Butzki
Am Ende bleibt die Liebe.

Danke an alle,
die mit uns geweint, mit uns Papas letztes Fest gefeiert

und uns im 1. Jahr nach seinem Tod begleitet haben.
All die liebevollen Worte, herzlichen Beileidsbekundungen

und Umarmungen haben uns geholfen,
die schönen Erinnerungen in den Vordergrund zu rücken.

Papa, wir vermissen Dich -
Du bist jeden Tag in unseren Herzen.

Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
ein fllflücht´ger Gaast im Erdenland;
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Handd, in Gottes Hand.

Schwester Mariaa Winfrieda geb. Geller

(Cillla)
* 10. Februar 1928 † 10. September 2024

Wir werden Dichh sehr vermissen!
Deine Schwwester Maria

Deine Nichten und Neffen

Die Beerdigung findet im Mutterhhaus Kloster Immaculata Neuss im
engsten Familienkreis und im Kreeise ihrer Ordensschwestern statt.

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In Gedenken
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. Individuelle und fachkundige Beratung im Trauerfall. Bestattungsvorsorgeberatung. Hauseigener Abschiedsraum. Anfertigung von Erinnerungsschmuck. Der Rentenberater kommt zu uns ins Haus
Hochneukirch Tel.: 02164 -34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 -601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSSwww.bestattungen-reinders.de geprüfte Bestatter

Julia Reinders

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Grabpflege
in professionelle Hände legen!
0208/62 90 30 111

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

4 Sommerreifen, guter Zustand, 6mm
Profil, mit Original Audi Alufelgen,
235/65 R17, 108W, Felge, 8Jx17,
H2ET39, Audi Nr. 8R0601025BB, zu
verk., 150,-€, ☏ 02164/2932

!!Autoankauf Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Ein Jahr ohne Dich!

Willi Braß
* 23. Juni 1930 † 8. September 2023

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Wer Dich gekannt hat,
weiß was wir verloren haben.

Wir vermissen Dich sehr.

Deine Familie

In liebevoller und dankbarer Erinnerung halten wir das
1. Jahrgedächtnis am Samstag, dem 21. September um 18 Uhr,
im Nikolauskloster in Jüchen - Damm.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die s�llen Lande, als flöge sie nach Haus.

Gertrud Laufen
* 31. Oktober 1935 † 29. August 2024

geb. Darenberg

Von der Erde gegangen ­ in den Herzen geblieben.

Reinhard Laufen
Eva-Maria Wallnöfer
Krishna-Alexander

Eugenie Laufen-Wehr und Hermann Wehr
Pina Jax und Jonas Beuchert mit Yves

Claudio und Ewa Jax mit Julian und Emilia
Erich und Elly Broun
und Anverwandte

Trauerhaus Laufen

c/o Besta�ungshaus Karl Frentzen & Winkels

Friedrich­Ebert­Straße 91­93, 41236 Mönchengladbach

Die Trauerfeier halten wir am Freitag, 27. September 2024,

um 12.00 Uhr in der Grabeskirche St. Elisabeth, Bergstraße 65,

41063 Mönchengladbach. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von freundlich zugedachten Blumen

und Kränzen bi�en wir abzusehen.

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

In liebevoller Erinnerung

Kinderkrankenschwester

* 21. Februar 1941 † 26. August 2024

Ulrich
Jürgen und Nan mit Thomas und Alexander

Geschwister und Anverwandte

Familie Schulte c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Adelheid Schulte

Sie ist nun frei und unsere Tränen wünschen Ihr Glück.

statt Karten

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch, dem 18. September 2024,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neuenhausen; anschließend ist
die Urnenbeisetzung.Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

(nach Goethe)

Grabpflege
in professionelleHände legen!
www.dauergrabpflege.net

Camper sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen.☎ 0173/8935854

Ilona und Andre Brosch
Yannick und Lena
Marlon und Erika

* 16. 5. 1940 † 8. 9. 2024

Alex Schulz

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,

ist nicht mehr. Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand mehr nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit:

Familie Brosch / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung wird gehalten
am Donnerstag, dem 26. September 2024, um
11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Gustorf.

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97
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Harald Borsing

"Nichts s�rbt, was in Erinnerung bleibt.

Was bleibt ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben

und das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen."

Sta� besonderer Anzeige!

Wir werden dich nie vergessen.

* 9. Juli 1960 † 3. September 2024

Renate

Sebas�an und Anne

Katrin und Phillip

Birgit und Andreas

mit Jonas und Benedikt

Traueranschri�: Fam. Borsing c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Die Trauerfeier und die Ascheverstreuung hat im engsten

Familienkreis sta�gefunden.

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

MTB`s, 2 Stck., aus gesundheitl. Grün-
den günstig abzug., 0151/57388864

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

ALLES MUSS RAUS! Gelegenheit für
Händler und Handwerker: Wegen Ge-
schäftsauflösung hochwertige Glas-
duschtüren, Badmöbel, Bad-Armatu-
ren sehr günstig abzugeben.
☏ 0157/81018463

Kühlschrank, 44 l, A+, wie neu, 50,-€,
☏ 02182/2087

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen, Orden,
Besteck, Omas alte Antiquitäten und
Geschirr, Modeschmuck und Möbel,
Fa. Mike Ernst ☏ 0178/8514453

Suche Vorwerk Staubsauger
☏ 0163/8015850

Suche Stand-/Wand-/Kaminuhren, auch
defekt, v. Privat ☏ 0171/2937188

Schallplatten gesucht: Rock/Pop,
Jazz, Beat, Kraut, Psych, Punk, Indie,
Heavy Metal, Reggae, HipHop,...
☎ 0151/1524 2646

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Neue Internetseite:

Aufgepasst! Suche von privat Pelzman-
tel oder Jacke, Garderobe, Taschen,
Golfschläger, Bilder, Porzellan, Teppi-
che, Arm- und Taschenuhren, Tafelsil-
ber, Bernstein, Münzen, Schmuck.
Frau Bärr ☏ 0177/9744831

Kindertrödel, So. 15.09., 10-16:00 Uhr,
Johannische Kirche, Bruchweg 126,
Kaarst-Holzbüttgen, leckeres Rah-
menangebot. Info:☎02131/7953481

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Alltagshilfe/Hauswirtschaft für unseren
Vater (Senior) gesucht. Primär die
warme Hauptmahlzeit gemeinsam
zubereiten, Uhrzeit flexibel, gerne täg-
lich, in jedem Fall regelmäßig und län-
gerfristig in Rommerskirchen-Anstel.
✉ 7602769 an den Verlag

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Du wirst uns als Mitarbeiterin,
als Kollegin, als gute Freundin
und vor allem als wunderbarer
Mensch sehr fehlen.

Deine Freunde vom Seniorenzentrum Bernardus

Elke

„Niemals geht man so ganz,
irgendwas von dir bleibt hier.“

Trude Herr

NRW Design übernimmt Putz/
Trockenbau/Farbe/Laminat, Dächer
uvm. Herr Klaas ☏ 0163/8874463

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

!!UHRENANKAUF!! von Wanduhren,
Standuhren, Kaminuhren, Tischuhren,
Armbanduhren und Taschenuhren. ☎
0162/6526557 Gerhards Uhrenankauf

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Pucky Jungenfahrrad, 18 Zoll, blau-
weiß, 1,5 Jahr alt, Rechnung vorhan-
den, 150,-€. ☏ 02181/704355

Achtung Ankauf!!! Pelze, Bekleidung,
Handtaschen, Porzellan, Bleikristall,
Zinn, Näh-/ u. Schreibmasch., Bücher,
LPs, Teppiche, Möbel, Gobeline, Be-
steck, Bilder, Uhren, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che. Fr. Hartmann ☏ 0157-37779212

Altes Röhrenradio, Geertz, defekt, an
Bastler zu versch. ☏ 02183/6415

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Praxisauflösung Derma: Wandspender
Fa. Braun fl. Seife od. Desinfekt; In-
strumententisch weiß 60x40 rollbar,
klappbar, höhenverstellbar; OP-Leuch-
te Fa. Mach wandmontage; Laser
Fontona Simmerfehler; Behälter flüs-
sig Stickstoff Fa. Messer-Griesh.,
alles gepflegt, ☏ 02182/2087

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Haussockel winterfest machen!!!
Wir haben die Dauerlösung für Ihren
Haussockel. Rufen Sie uns an. Wir
beraten kostenlos und erstellen ein
Angebot. Sachverständigenbüro
Anita Kriegesmann
☏ 0170/3409315 u. 0800/11 444 84

Ferienwohnung in Cochem, schöne FW,
60qm, komplett ausgestattet, SW-Bal-
kon, zentrale Lage, trotzdem ruhig.
☎ 0177-4078538

Trockene-keller-mg.com Wir trocknen
Ihre Wände, auch in der Wohnung, oh-
ne Bohren und ohne Graben. Trocken,
solange Ihr Gebäude steht. Beratung
kostenfrei. Sachverständigenbüro
Trockene-keller-mg.com
☏ 02166/8554321 u. 0800/11 444 84

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice
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Veronika, 76 J., fraulich, hübsch, gute
Autofahrerin. Bin eine ordentl. Haus-
frau, die mit viel Liebe u. Freude
kocht, backt u. verwöhnt. Die schwere
Zeit der Trauer habe ich nicht verges-
sen, doch jetzt möchte ich nicht län-
ger alleine sein. Freue mich auf unser
schönes Beisammensein. Kostenl.
Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Die Stadt Jüchen, Rhein-Kreis Neuss,
sucht für die städtischen Kitas

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf
der Internetseite https://karriere.juechen.de

- Pädagogische Fachkräfte (w/m/d)

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Gerd, 79 J.,Witwer, gutaussehend, ge-
pflegt, selbständiger Dachdecker-
meister. Ein höflicher, anpassungsfä-
higer und geselliger Mann. Ich reise
gerne, liebe die Natur, gute Gespräche
und Ehrlichkeit. Was mir fehlt ist eine
liebevolle Partnerin mit der ich wieder
glücklich sein möchte.
☏ 0173-5662767 Die Chance

Suche für meine Tochter, 1-2/Woche,
Jemanden, der ihr die türkische Spra-
che beibringt, ☏ 0174/9303600

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Irmtraud, 71 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehn-
lich, mit schöner weibl. Figur, mag
Ausflüge mit meinem Auto, Garten u.
die Natur. Suche üb. PV e. lieben
Mann bei getrennt. od. gemeins. Woh-
nen. Ich wäre jederzeit für Sie da u.
möchte mich gut mit Ihnen verste-
hen. Tel. 01520-8293309

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Rentnerehepaar sucht Haushälterin,
Deutsch sprechend (Ehefrau hat Geh-
schwierigkeiten) zur Hilfe im Haus-
halt und Pflege, evtl. Unterstützung
beim Kochen, 2-3 x wö. für 3-4 Std.,
nach Grevenbroich-Wevelinghofen.
☏ 0172/2182822

Rentner sucht Hilfe von Schüler/ Schü-
lerin an der Werkbank und im Haus
und Garten nach Neuss-Selikum.
VB 12,50 Euro/Std.
Mail: klarokoe@t-online.de

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung.
☏ 0176/61047440

I like to m
ove it,
move it

• Privatum
zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Sorgenfrei umziehen und entrümpeln
mit feinraus24, Ihrem zuverlässigen
Partner für professionelle, effiziente
Dienstleistungen! Maßgeschneidert
für Ihre Bedürfnisse.
41515 Grevenbroich · Ernst-Reuter-Str. 3

Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23

E-Mail: info@fein-raus24.de

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

Hüb. Witwe Gerti, 64 J., habe immer
gute Laune u. kann mich auch noch
über kleine Dinge freuen, denn ich bin
keine Luxuspuppe u. auch keine Rei-
setante. Ich liebe das häusl. Leben,
kochen, Ordnung halten u. das einfa-
che Schöne. Rufen Sie üb. PV an u.
beenden Sie unsere Einsamkeit.
Zu zweit ist alles viel schöner.
Tel. 0176-45891543

Suche ETW v. privat ☏ 0211/97533549

Aushilfen (m/w/d)
für Gartenbau gesucht

(Führerschein erforderlich)
Gartenbau-Express

0 21 81 / 16 15 97
oder 01 60 / 6 06 10 52

Liebe Leser, Privat sucht ETW und MFH,
☏ 0151/70560805

Putzstelle in Grevenbroich und Umge-
bung gesucht. ☏ 0152/17819212

AT Lutter
GmbH & Co. KG

Fahrer und
Begleitperson (m/w/d)

für Schulfahrten (Minijob)
aus Neuss, Grevenbroich,

Jüchen und Umgebung
gesucht.

Bitte bewerben Sie
sich Mo. bis Fr.

telefonisch unter der
Tel.-Nr.: 02331 / 3767900

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, ARDA
Gartenbau ☎ 0157 / 8 48 55 749

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

www.drronge.de

Dr. med. dent. Alexander M. Ronge
BelmenerWeg 1 · 41515 Grevenbroich

Unsere schöne Zahnarztpraxis in Grevenbroich sucht ab sofort eine/einen

ZMF/ZFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten ein freundliches Miteinander, eine schöne,
moderne und helle Praxis, ein vielfältiges Behandlungs-
spektrum, Fortbildungsmöglichkeiten, ein sehr gutes
Gehalt und flexible Arbeitszeiten.
Bewerbungen können gerne per Email
zahn@drronge.de oder per Post
sowie persönlich übermittelt werden.

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

für die Verteilung des Top-Kuriers am Samstag:
Neustolzenberg, Jüchen Stadt-Fallerstr.,
Neugarzweiler-An der Köhm, Hochneukirch-
Freiheitstr., Hochneukirch-An der Turnhalle,
Jüchen-Neu Holz

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

Wir suchen Pärchen (60 bis 70J.) zur
Freizeitgestaltung, Rommerskirchen,
Chiffre ✉ 7602752 an den Verlag

Privater Sammler kauft Stahl- u. Gold-
uhren u. Porzellan ☏ 0163/1586261

00 2211 8822//8888 9999 1100

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157/77771339

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Suche Schlüsselrevier in Neuss, bin fle-
xibel, deutschspr., ☏ 0172/4683628

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Massivholzmöbel von privat gesucht.
☏ 0178/8428356

www.hausmeister-wankum.de

Putzhilfe für Privathaushalt in Jüchen
gesucht. Familie mit zwei Kindern
und einer Katze, für 4-5 Std, 1 x Wo-
che, 16 EUR/Std. Interesse?
☎ 0178/8228146

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

NE-Innenstadt: Putzhilfe mit Deutsch-
kenntnissen für 2-3 Std./wöch. gesu.
☏ 0162/3194000 ab Montag 16.09.

Sympathische Motorradfahrerin, von
Ihm, 62 J., 1,78m, schlank, NR, bis 60
Jahre, für Touren und Freundschaft
gesucht.☎ 0179/1068801

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Suche Hilfe für leichte Gartenarbeit in
NE-Reuschenberg, 02131/465824

Solventes Rentnerpaar, NR, keine Tiere,
sucht 3-Zi-Whg mit Balkon, Keller,
Garage/Stellplatz in NE oder Umge-
bung, möglichst bis 1. Etage oder
Aufzug. ☎ 01522/4038084, E-Mail:
10041986@gmx.de
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Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Horst, 84 J., Dr. Dipl.-Ingenieur i.R.,
Witwer, sympathische Ausstrahlung, humor-
volle Art, sportlich, kultiviert, reisefreudig, eig.
Pkw. Was gehört zum wirklich glücklich sein
im Leben dazu? Gesundheit, beruflichen
Erfolg, Zufriedenheit – und eine liebe Dame
an der Seite, mit der man jeden Tag glücklich
ist, durchdie jederTagzuetwasganzBeson-
derem wird. Das Leben ist auch in unserem
Alter schön – und durch Liebe wird es noch
viel schöner. Nicht mehr einsam sein, ge-
meinsam Leichtigkeit und Sonne im Herzen
spüren, zu zweit verreisen, vielleicht auch
wieder tanzen, Essen in schönen Restau-
rants genießen, noch einmal sagen: Ich liebe

dich!Melden Sie sich über: (60/J143649)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 86 J., Handwerksmeister
i.R., verwitwet, guter Hausmann, perfekter
Handwerker, absolut zuverlässig, er ist für
alles aufgeschlossen, mag die Natur, eig.
Pkw. Ich möchte gerne den goldenen Le-
bensherbst mit einer netten Dame teilen
in Liebe und Zweisamkeit. Gemeinsam
schöne Spaziergänge unternehmen, viel-
leicht am Nachmittag zusammen einen
Kaffee trinken, eine fröhliche Zeit zu zweit
erleben, tanzen, jeden Tag mit der Partne-
rin zu einem ganz besonderen Tag machen
- das wäre schön! Melden Sie sich über:

(60/J164221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang,69J.,Diplom-Ingenieuri.R.,
ein unheimlich netter, aufgeschlossener
Witwer, humorvoll, er reist und wandert
sehr gerne, fährt Ski, kann auch kochen.
Ich bin ein Mensch, der positiv denkt, ger-
ne lacht - aber als Witwer nicht für immer
alleine bleiben will. Was ich mir wünsche
ist eine Partnerin, die wie ich gerne etwas
unternimmt, die ein natürliches, fröhliches
Naturell hat, die sich ein dauerhaftes Glück
wünscht. Treue und Sinn für Harmonie und
Glück finde ich wichtig – Sie auch? Rufen

Sie an über: (60/J167354)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 72 J., Bauleiter i.R., ein
humorvoller Mann, schlank, sportlich
(Fitness, reiten), handwerklich begabt,
er mag Spaziergänge und Reisen, kocht
nicht schlecht. Ich bin ein Mensch, der
positiv denkt, gerne lacht, gerne lebt
- was mir fehlt ist eine Partnerin, die et-
was mit mir unternehmen möchte, die ein
optimistisches, fröhliches Naturell hat, die
sich ein Glück für immer wünscht. Es ist
nicht schön, wenn der Mensch alleine ist
- zu zweit ist doch alles leichter, fröhlicher
und schöner im Leben! Sollen wir einen
Kaffee zum Kennenlernen zusammen
trinken? Rufen Sie an über: (60/J161790)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Armin,78J.,Beamteri.R.,Witwer, 1,81
m, absolut kein Opa-Typ, ausgeglicheneArt
mit viel Frohsinn, sportlich (wandern, Fit-
ness), mehrsprachig. Ich interessiere mich
für Konzerte, singe auch gerne, tanze, reise
gerne - und möchte trotz höheremAlter noch
einmal glücklich werden. Sind Sie die Dame,
die gerne etwas gemeinsam unternehmen
würde, verreisen, die eine harmonische Part-
nerschaft auf Augenhöhe aufbauen möchte
-auchbei getren.wohnen?Melden Sie

sich über: (60/J169022)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Fritz, 81 J., gepflegter Witwer. 1,78
m, ein Mann mit liebenswertem Wesen,
der auch in seinem Alter noch offen für
Neues ist, gerne reist, handwerklich
geschickt ist. Jeder Tag alleine ist ein
vertaner Tag! Ich möchte eine Partner-
schaft zu einer netten Frau aufbauen,
möchte mein Leben, meine Gedanken,
meine Interessen mit jemandem teilen.
Eine angenehme, glückliche Zweisam-
keit, Unternehmungen, gemeinsame
Hobbies, fröhliche Gespräche, Spazier-
gänge – auch bei getren. wohnen!

Melden Sie sich über: (60/J168514)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas,59J., junger, lieberWitwer,
1,85 m, ausgeglichen, mit feinem
Humor, reiselustig (Sonne, Meer
+ Berge), er liebt Wanderungen,
unternimmt gerne Ausflüge in sei-
nem Oldtimer. Ich habe ein optimi-
stisches Wesen - doch das Leben
hat nicht nur strahlende Sonnen-
tage - leider bin ich schon verwit-
wet. Trotzdem schaue ich nach vor-
ne, möchte gerne wieder als Paar
etwas unternehmen, Essen gehen,
wünsche mir von Herzen eine ganz
natürliche, nette Partnerin für ein
glückliches Leben zu zweit. Melden

Sie sich über: (60/J168900)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd, 75 J., Geschäftsführer
i.R., ein aufgeschlossener, höflicher,
liebenswerter, sehr gut aussehender
Witwer 1,87 m, humorvolles Wesen, er
liebt es zu reisen, geht gerne schön es-
sen, ein guter, netter Gesprächspartner,
eig. Pkw. Wissen Sie, was ich hoffe?
Dass Sie diese Zeilen lesen - und wir
so unser gemeinsames Glück finden!
Ich suche eine Partnerin für ein harmo-
nisches Zusammensein, gemeinsame
Ausflüge, die aber auch die häusliche
Gemütlichkeit schätzt, die wie ich noch
mal Glück spüren möchte. Rufen Sie

an über: (60/J169212)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Volkert, 70 J., Fotograf i.R., ein rich-
tiger Herzensmensch, 1,83 m, auch in sei-
nem Alter noch neugierig auf das Leben, er
lebt gerne gut, liebt Musik, ist politikinteres-
siert, mag die Natur. Schluß mit dem Allein-
sein! Ich suche eine nette, liebenswerte Be-
gleiterin für den Herbst des Lebens, möchte
die wunderschönen Bilder des Alltags ge-
meinsam einfangen, wunderbare Momente
imHerzenspeichern. Ich freuemichaufeine
gemeinsame Reise durchs Leben! Rufen

Sie an über: (60/J166463)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Markus, 67 J., Bautechniker,
sportlich, 1,82 m, mit viel Humor, zu-
verlässig. Ich möchte……nicht mehr
allein durchs Leben spazieren, ich
möchte zu zweit lachen, reden, küs-
sen, gemeinsam planen, diskutieren,
Zärtlichkeiten geben und bekommen
- du auch? Ich interessiere mich für
Sport, Musik, Kino, Theater, Kunst und
Kultur, reise sehr gerne – und möchte,
wenn du es ernst meinst, mein Leben,
mein Herz und meinen Lieblingsku-
chen mit dir teilen. Melde dich über:

(60/J141802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Simone, 60 J., hübscheWitwe, wirk-
lich liebenswert, anschmiegsam und zärt-
lich. Liebe ist der Motor des Lebens, was
uns antreibt, was uns glücklich macht - und
das merkt man um so deutlicher, wenn
man wie ich nach einem Schicksalsschlag
plötzlich alleine ist. Ich vermisse Gefühle
und Nähe, ganz viel Geborgenheit, eine
Schulter zum anlehnen, jemand, der mich
festhält, mir Sicherheit gibt. Sich verstehen,
jeden Tag viele kleine Glücksmomente
schaffen, Liebe im Herzen spüren! Rufen

Sie an über: (60/J144357)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Erika, 69 J., zärtliche Seniorin, eine
ganz bezaubernde, warmherzige Frau,
sie liebt ihren Garten, kocht sehr gerne
und gut, mag Reisen ans Meer. Ich
suche einen Partner, mit dem ich mein
Leben + meinen Alltag teilen kann, der
ähnliche Interessen hat wie ich. Mir feh-
len Zärtlichkeit, Liebe und Geborgen-
heit im Leben - niemand ist da, den ich
lieb küssen kann - und das macht mich
traurig. Kennen Sie dieses Gefühlt?
Ich bin nicht ortsgebunden, fände
ein Zusammenleben schön. Melden

Sie sich über: (60/J167796)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 74 J., Friseurmeisterin
i.R., liebevolle Witwe mit ansprechendem
Äußeren,warmherzig,eig.Pkw.Washalten
Sie davon, wenn wir unser Leben zusam-
men leben? Wie soll ich mich beschreiben?
Ich mag Konzerte, Theater, tanze, reise +
wandereauchgerne, kanngut kochen,um-
sorge und verwöhne gerne, suche einen
ganz normalen Partner mit Herz und Hu-
mor, der sich noch mal verlieben möchte.
Ich könnte mir bei Sympathie auch
ein Zusammenleben vorstellen. Mel-

den Sie sich über: (60/J167725)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Barbara, 63 J., Altenpflegerin, gut
aussehend, gepflegt, zu ihren Hobbies
gehören ihr Garten + die Natur, Musik, rei-
sen. Wenn ich mir etwas für mein Leben
wünschen dürfte, dann wären SIE es - ein
neuer Partner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten Dinge im Alltag
machen zu zweit einfach mehr Freude - und
ich fände es wunderschön, die kommenden
Herbstabende mit Ihnen gemeinsam zu
erleben, das Leben + die Liebe genießen
- ich bin nicht ortsgebunden. Melden

Sie sich über: (60/J169344)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heike, 54 J., Beamtin, hübsch, warm-
herzig, offen und aufgeschlossen Neu-
em gegenüber, nicht ortsgebun-
den. Glücklich sein, Leben, Lieben
- und eine harmonische Beziehung
führen - das wünsche ich mir! Ich la-
che von Herzen gerne, spiele Klavier,
treibe Sport, koche nicht schlecht
– und möchte mein Leben mit dir tei-
len, möchte Dinge gemeinsam erle-
ben, möchte Glück + Liebe jeden Tag
spüren - du auch? Melde dich über:

(60/J169306)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 57 J., Krankenschwester,
eine liebe, aparte Witwe mit Esprit +
Verstand, sie fährt gerne in den Ur-
laub, liebt Musik, liebt Spaziergänge.
Hast du Lust, dein Leben mit mir zu
verbringen? Möchtest du - gerne
auch etwas älter - dich auch noch
einmal verlieben? Gemeinsam statt
einsam, schöne Abende bei einem
Glas Wein, Gespräche über Gott und
die Welt, Harmonie, ehrliche Liebe fin-
den - das wäre einfach wunderschön.

Melde dich über: (60/J169333)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Claudia,66J.,med.Fachangestellte
i.R., eine wirklich sehr nette, gutaus-
sehende, gefühlsbetonte Frau mit
viel Empathie, sie interessiert sich für
Theater, reist gerne, liebt die Natur,
ihren Garten. Ich bin ein Mensch, für
den das Glas stets halbvoll statt halb-
leer ist, kann mich auch an den kleinen
Dingen des Lebens erfreuen. Ich suche
Sie, den natürlichen Mann mit Herz +
Verstand zum Leben, Lieben, Lachen,
jemanden, der das Leben wie ich aus
ganzem Herzen liebt, ganz viel Fein-
gefühl, Herz und Humor hat. Melden

Sie sich über: (60/J168560)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 71 J., Apothekerin i.R.,
Witwe, kultiviert, mit Hirn + Herz, viel
Fröhlichkeit und menschlicher Wärme,
sportlich. Witwe zu sein ist nicht schön
- trotzdem habe ich das Lachen nicht ver-
lernt, möchte gerne einen privaten Neu-
anfang wagen, mich wieder um einen
Partner kümmern, den Alltag fröhlich zu
zweit bestreiten, wieder für zwei kochen,
wieder Freude am Leben haben. Ein Me-
dikament oder eine Pille gegen Einsam-
keit gibt es nicht - aber eine glückliche
Partnerschaft hilft ganz bestimmt. Melden

Sie sich über: (60/J156125)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Frank, 56 J., Vermögensberater,
ausgesprochen sympathisch, ge-
fühlsbetont, er reist + wandert, fährt
Rad, kocht auch gerne. Engel ge-
sucht - Himmel vorhanden! Trotz
Pech in der Liebe habe ich die Hoff-
nung darauf, mich noch mal zu ver-
lieben, nicht aufgegeben. Mir fehlt
ein harmonischer, liebevoller Alltag
zu zweit, das Gefühl, sich wieder auf
das Heimkommen abends zu freuen,
weil ich weiß, dort wartet jemand auf
mich, mit dem ich lachen, leben, lie-
ben, glücklich sein kann. Melde dich

über: (60/J168943)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Für unseren Standort Dormagen
suchen wir ab sofort:

Bewerbungen bitte an:
Offergeld Logistik GmbH & Co. KG
Edisonstraße 1, 41542 Dormagen

02133 - 77 99 0

Mitarbeiter Spätabfertigung
(m/w/d) für Warenausgangsbüro

als Minijob oder in Teilzeit.
Arbeitszeiten nach Absprache

zwischen 17.00 Uhr und 20.00 Uhr

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Jüchen, Priv., 3-FH, Part. 100m²+80m²,
1.Et. 100m², DG 70m², Grdst. 1000m²,
Parkpl., Bestpreis ☏ 02165/8439967

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Handwerker, ruhig, ohne Haustier, sucht
kl. Wohnung oder WG (leer oder mö-
bliert) Hilfs/Reparatur/Gartenarbeiten
sind möglich, ☏ 0171/7809952

Suche Arbeit im Garten von privat:
Hecke schneiden usw.
☏ 01520/8848738

Männl., 25J., langj. Erfahrung, su. Ne-
benbeschäft., Garten- u. Hofarbeiten
sowie Streichen u. Pflasterarbeiten in
Neuss, Kaarst u. Umgebung. FS und
Auto vorhanden. ☏ 0174/6698139

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Ich suche Arbeit als Gärtner: Baum fäl-
len, Hecken schneiden, Rasen mähen
etc.☎ 0152/58416544

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Frührentner m/w/d für leichte Tätigkeit
als Hausmeister in Kaarst gesucht.
Wöchentl. 4 Std., deutschspr., kleine
WE. ☏ 02131/5312053

Jüchen-Otzenrath, 73 m², DG, 2 Zi.,
KDB, Balk., Carport, ab 1.1.25, KM
627,80€ + NK + 2 MM Kaut., EA vorh.,
☏ 0176/83070868

Frau mit Erfahrung sucht Stelle: Praxis-
Büro- u. Treppenhausreinigung.
☏ 015208/727960

Suche (37J. männlich, langj. Erfah-
rung), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw., FS
vorhanden. ☏ 0176/31251836
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Vor Kurzem folgten rund 60 
Bürger der Einladung von 
Bürgermeister Harald Zillikens. 
Jährlich findet eine interessante 
Themenroute mit dem Bürger-
meister statt, um gemeinsam 
die Jüchener Landschaft und 
Kultur zu entdecken. 

Jüchen. Es wird immer eine 
Strecke gewählt, die für Jung 
und Alt geeignet ist und auch für 
Ungeübte durchführbar ist. Die 
diesjährige Distanz betrug circa 
15 Kilometer.
Nach der Begrüßung durch den 
Bürgermeister traten pünktlich 
um 15.30 Uhr ab Haus Katz alle 
Teilnehmer bei bester Laune in 
die Pedale.
Vorbei an Feldern und Wiesen 
erfolgte der erste Stopp der 
Radgruppe an der Katholischen 
Kirche St. Pantaleon in Hoch-
neukirch. Dort berichtete Pfarrer 
Franz-Karl Bohnen über die Kir-
chengeschichte des neugotischen 
Gebäudes und gab ein paar An-
ekdoten zum Besten. Das unter 
Denkmalschutz stehende Gebäu-
de erhielt übrigens im Jahr 2021 
einen komplett neuen Dachstuhl 
und Vierungsturm. Kirchenmu-
siker und Küster Wilhelm Junker 
beschrieb anschaulich Aufbau, 
Kirchenfenster und Apostel der 
Kirche. Zuletzt ließ er es sich 
nicht nehmen, die Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit Musik auf der 
imposanten Kirchenorgel zu 
erfreuen.

Die Gruppe setzte ihre Fahrt nun 
in Richtung Spenrath zum Frie-
denskapellchen fort. Dort gab 
Heinrich Küpper, 1. Vorsitzender 
der Kolpingsfamilie Otzenrath, 
ausführliche Erklärungen zu 
Bauwerk und Historie der 
Kapelle und der Erinnerungs-
stätte. Die Kolpingsfamilie hat 
die ehrenamtliche Betreuung der 
Objekte übernommen und es 
sich zur Aufgabe gemacht, allen 
Interessierten Geschichte und 
Problematik einer Umsiedlung 
näherzubringen.
Als nächstes Ziel wurde die 
Evangelische Hofkirche in 
Jüchen anvisiert. Pfarrer Horst 
Porkolab begrüßte die Radfah-
rerinnen und Radfahrer, führte 
sie durch den beeindrucken-
den Sakralbau und erläuterte 

Geschichte und Architektur des 
Gebäudes, welches wahrschein-
lich das älteste kirchliche Ge-
bäude der Stadt Jüchen darstellt. 
Hierfür nahm er sich Zeit und 
beantwortete fachkundig alle 
Fragen der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.
Über ruhigere Nebenstraßen 
führte die Fahrt zur letzten Stati-
on, der Betriebsstätte „Varius für 
Dich“ auf der Neusser Straße in 
Jüchen. Die Gruppe kehrte zum 
gemütlichen Abschluss in das 
Bistro ein. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter hatten bereits 
erfrischende Getränke und einen 
Imbiss vorbereitet.
Von Betriebsstättenleiter Dirk 
Moldenhauer erfuhren die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer Interessantes zu dem erst 

kürzlich eröffneten Standort, der 
neben dem Bistro auch einen 
Unverpacktladen, Textilservice 
und Kochwerk anbietet. Im 
Betrieb sind Menschen mit und 
ohne Behinderung beschäftigt. 
Hier wird bewiesen, dass Inklu-
sion nicht nur ein Ziel, sondern 
gelebte Realität ist und Men-
schen die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben ermöglicht.
„Die lehrreiche Radtour zeigt, 
wie viele Menschen Interesse an 
unserer Stadt und ihrer Kultur 
haben“, so Bürgermeister Harald 
Zillikens. „Ich bedanke mich bei 
allen, die zum Gelingen der Rad-
tour beigetragen haben, beson-
ders bei den Vortragenden, den 
Radfreunden Jüchen und dem 
Beamten der örtlichen Polizei-
wache.“

Radtour mit Bürgermeister 
Zillikens durch Feld und Flur

Am Haus Katz startete die Radtour mit dem Bürgermeister.  Foto: Stadt Jüchen

Hochneukirch. In NRW leben 
circa 300.000 Menschen mit 
einer Diagnose Demenz. Die 
Symptome, die mit dieser Er-
krankung einhergehen, fordern 
den Betroffenen und ihren Ange-
hörigen ab, den Alltag zwischen 
Kindererziehung und Betreuung 
eines dementiell erkrankten 
Angehörigen neu zu organisie-
ren und auf krankheitsbedingte 
Veränderungen abzustimmen. 
Demenz kann ein Verhalten 
zur Folge haben, das einem 
gesunden Menschen unlogisch 
erscheint. Die Kommunikation 
funktioniert nicht mehr. Der Be-
troffene wird zu einem Fremden, 
seine Persönlichkeit ist nicht 
mehr vertraut. Hinzu kommen 
zunehmend pflegerische Auf-
gaben. Die Möglichkeiten, sich 
„Auszeiten“ zu nehmen, schwin-
den. Mit einem Menschen zu 
leben, der an Demenz erkrankt 
ist, ist eine beachtliche Heraus-
forderung. Inzwischen gibt es 

eine Vielzahl an Hilfeangeboten. 
Betroffene und Angehörige ste-
hen vor der Aufgabe, passende 
Hilfen für sich zu finden.
Das Projekt „Leben mit De-
menz“ unterstützt mit seinen 
Schulungs- und Informations-
angeboten Angehörige und 
Interessierte bei der Bewältigung 
dieser Herausforderungen 
und Aufgaben. Dieses Projekt 
findet in Kooperation mit dem 
Landesverband der Alzheimer 
Gesellschaften NRW, der AOK 
Rheinland/Hamburg, Demenz-
netz Grevenbroich, Netzwerk 55 
plus in Jüchen und dem Heimat-
verein Hochneukirch statt. In 
verschiedenen Modulen wird 
die Möglichkeit gegeben, sich 
über das Krankheitsbild Demenz 
und die damit einhergehenden 
Herausforderungen zu informie-
ren und auszutauschen wie die 
medizinischen Aspekte, Bewäl-
tigungsstrategien für Pflegende 
und rechtliche und finanzielle 

Unterstützungsmöglichkeiten.
Die Teilnahme am Projekt ist 
kostenlos (für Mitglieder aller 
Krankenkassen). Die Module 
finden vom 4. November bis 2. 
Dezember immer montags von 
17.30 bis 20.30 Uhr (insgesamt 
16 Unterrichtsstunden) im 
Schützenhaus Hochneukirch, 
Mühlenstraße 2, statt. Eine 
Betreuung der Angehörigen wäh-
rend der Seminarzeit ist möglich. 
Informationen und Anmeldung 
beim Familienbildungswerk des 
DRK-Kreisverband Grevenbroich 
(Dipl. Soz.Päd. Anja Peltzer, 
02181/65 00 24, apeltzer@drk-
grevenbroich.de).
Mehr zum Projekt gibt es 
außerdem unter www.drk-gre-
venbroich.de.

Ein Leben mit Demenz

Redaktion:

02131/404 589

Jüchen. Im Rhein-Kreis 
stimmen Azubis und junge 
Beschäftigte demnächst über 
ihre „U25-Sprecher“ ab. Die 
Vorbereitungen für die Wah-
len im Herbst laufen jetzt an. 
Es geht um die Jugend- und 
Auszubildenden-Vertretun-
gen – kurz: JAV. Darauf hat 
die Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG) 
hingewiesen.  
„Es ist wichtig, die ‚Junior-
Wahlen‘ im eigenen Betrieb 
jetzt auf die Beine zu stellen 
– egal, ob in der Firma mit 
Fließband oder in der Ver-
waltung“, sagt Claudia Hem-
pel. Denn bei der JAV gehe 
es um eine „starke Stimme 
der Jugendlichen mit einem 
direkten Draht zur Chefeta-
ge“, so die Geschäftsführerin 
der NGG Krefeld-Neuss. 
„Die JAV kann im Betrieb 
ein wichtiges Wörtchen mit-
reden. Zum Beispiel dann, 
wenn es um die Kantinen-
preise für Azubis geht. Für 
eine gute Ausbildungsquali-
tät sind zum Beispiel ruhige 
Orte zum Lernen genauso 
wichtig wie die Anschaffung 
von Fachbüchern und Tab-
lets durch den Betrieb“, so 
der NRW-Jugendsekretär der 
NGG, Leon Koop. Die JAV-
Wahlen laufen vom 1. Okto-
ber bis zum 30. November in 
Betrieben und Behörden.  
Informationen rund um die 
JAV-Wahl gibt es auch unter: 
www.jav-portal.de.

Wer wird 
Juniorsprecher?

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Gazelle-Herrenfahrrad, Mountainbike,
preisg. abzug. ☏ 0176/41979013

Jüchen, nahe Zentr., DG 70m²,
3 Zi. KDB, ab 01.10.2024,
550 kalt + NK, 3MM Kaut.
Tel. 02165 84 39 967

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

3-Zi-Whg, 84m², KDB, GV-Wevelingho-
fen, ab 01.10.24, 620€ KM + NK, 244,1
kwh., Gasheizung. ☏ 0172/5490008

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Kaa., App. m. S-Blk., ☏ 0176/61710744

4-5 Zimmer Wohnung oder Haus ge-
sucht. Wir (Kristina 37, Simon 42 und
Hanna 5) suchen eine Wohnung
/Haus in Norf, Allerheiligen oder Ro-
sellen zur Miete. 4-5 Zimmer mit Bal-
kon oder Garten. Warmmiete max.
1500 €. Wir haben beide unbefristete
Arbeitsverträge und saubere Schufa.
✉ 7602751 an den Verlag

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Polnische Frau, deutschsprachig, sucht
Putzstelle in Neuss oder Meerbusch.
☏ 0157/35339234

Jüchen, nahe Zentr., DG, 70m², 3 Zi,
KDB, ab 01.10.2024, 550 kalt, + NK,
3MM Kaut., ☏ 02165/8439967
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Jüchen. „Immer wieder kommt 
es in Holz vor, dass die Tonne 
nicht geleert wird“, macht sich 
ein Bürger gegenüber dem 
Top-Kurier Luft. Aus einigen 
Tonnen wären schon Maden 
raus gekrochen und auch die 
Geruchsbelästigung, insbeson-
dere durch die braunen Tonnen, 
in den Sommermonaten sei 
durch die versäumten Leerungen 
nicht zu unterschätzen. In den 
vergangenen Wochen sei es ver-
mehrt zu Ausfällen beziehungs-
weise Verzögerungen bei den 
Entsorgungsterminen durch die 
zuständige Firma Schönmackers 
gekommen.
Was den Holzer besonders 
ärgert: Selbst vor dem Schützen-
fest sei die Leerung von Tonnen 
ausgefallen. „Die Antworten, die 
wir bis jetzt von Seiten der Stadt 
und dem Abfuhrunternehmen 
bekommen haben, sind nicht ak-
zeptabel. Normalerweise müsste 
es auch Strafen geben, bei Nicht-
erfüllung von Leistungen.“ Mit 
seinem Ärger ist er nicht alleine. 

Immer wieder werden Stimmen 
laut im Stadtgebiet, die ihren 
Unmut über die aktuelle Entsor-
gungssituation kundtun.
In der vergangenen Woche 
wendete sich der Holzer Hans 
Willi Hinzmann dann sogar 
mit einem offenen Brief an die 
Stadtverwaltung. „Es ist Montag, 
der 2. September 2024. Es ist 
jetzt 17 Uhr. Heute sollte gemäß 
Abfallkalender der Stadt Jüchen 
2024, die Altpapiertonne (grüne 

Tonne, oder auch blaue Tonne) 
geleert werden. Zumindest auf 
dem Sonnenweg in Jüchen Holz 
ist dies aber, wenn man alle 
vier verschiedenen Tonnen zu-
sammennimmt, zum 13. mal in 
diesem Jahr nicht erfolgt“, heißt 
es dort. Hinzmann ist verärgert, 
dass „die Stadt das ,Problem’, 
trotz regelmäßiger Mitteilung, 
teils telefonisch als auch über 
den Mängelmelder anscheinend 
nicht in den Griff“ bekomme. 

Der Verwaltung sind die 
Probleme, nicht nur auf Grund 
vieler Rückmeldungen aus der 
Bürgerschaft, sondern auch von 
Seiten des Abfuhrunternehmens 
bekannt. „Die Firma Schönma-
ckers erbringt seit einigen Mo-
naten die vertraglich vereinbarte 
Leistung nur unzureichend“, 
bringt es die Stadt auf Anfrage 
des Top-Kuriers auf den Punkt, 
„als Gründe für die aktuelle Ent-
sorgungsproblematik werden die 
Urlaubszeit, ein (für die aktuelle 
Jahreszeit) überdurchschnitt-
licher Krankenstand, eine hohe 
Personalfluktuation und eine 
insgesamt angestiegene Abfall-
menge angegeben.“
Die NEW Umwelt GmbH ist 
Vertragspartnerin der Stadt Jü-
chen und habe die Entsorgungs-
leistungen nach europaweiter 
Ausschreibung erneut an die Fir-
ma Schönmackers vergeben und 
ist somit Ansprechpartnerin in 
rechtlichen Fragen. Sowohl die 
Auftraggeberin NEW Umwelt 
GmbH, als auch die Stadt Jüchen 

seien in stetem Austausch mit 
dem Dienstleister: „Die Ge-
schäftsführung der Firma Schön-
mackers wurde aufgefordert, ein 
Lösungskonzept zu entwickeln 
und unmittelbar Maßnahmen 
einzuleiten, die dazu führen, die 
Entsorgungssicherheit wieder-
herzustellen.“
In einer Information zu Termin-
verschiebungen Rhein-Kreis-
Neuss der Firma Schönmackers 
hieß es Mitte August, dass man 
mit mehreren Fahrzeugen auch 
an Samstagen unterwegs sei, 
um ausgefallene Touren zeitnah 
nachzuholen. Dazu werde der 
Standort Neuss von den Stand-
orten Aldenhoven, Goch und 
Kempen durch weiteres Personal 
unterstützt: „Dies hat jedoch 
auch zur Folge, dass keine so 
ausgeprägten Tourenkenntnisse 
vorhanden sind.“
Für die Bürger heißt das wohl, 
sich vorerst weiter in Geduld zu 
üben und auf eine Entspannung 
der Lage zu hoffen.
 Daniela Furth

Hoher Krankenstand, fehlendes Fachpersonal: 
Ärger über Entsorgungsproblematik wächst

Wie hier in Holz werden die Tonnen zeitig von den Bügern für 
die Entleerung bereit gestellt, doch in letzter Zeit kommt es im-
mer wieder zu Ausfällen oder Verzögerungen.  Foto: privat

Der Rhein-Kreis Neuss lädt am 
Sonntag, 29. September, von 11 
bis 18 Uhr zu seinem zehnten 
Familienfest auf dem Dycker 
Feld bei Schloss Dyck ein. Bei 
freiem Eintritt werden wieder 
rund 20.000 Gäste erwartet.

Damm. Partner der Veranstal-
tung sind die Stiftung Schloss 
Dyck und die Stadt Jüchen. 
Medienpartner ist die Neuss-Gre-
venbroicher Zeitung im Rahmen 
ihres 150-jährigen Jubiläums; 
Sponsoren sind die Sparkasse 
Neuss, die Kreiswerke Greven-
broich, RWE und NEW. Die 
Gäste dürfen sich bei der zehnten 
Auflage des Familienfestes auf 
einen Jubiläumskuchen freuen. 
Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke und Bürgermeister Harald 
Zillikens schneiden den Kuchen 
um 11.30 Uhr an, der anschlie-
ßend von beliebten Kinderfiguren 
wie Biene Maja, Bluey, Heidi, 
Leo Lausemaus und Wickie an 
die kleinen und großen Besucher 
verteilt wird.
Das Familienfest bietet ein buntes 
Programm auf zwei Bühnen, 
das von Fug und Janina mode-
riert wird. Die beiden Künstler, 
unter anderem aus der Sendung 
mit der Maus bekannt, präsen-
tieren ihre Fug & Janina Show. 
Außerdem wechseln sich auf den 
Bühnen Sportdarbietungen mit 
Musik, Theater und Zauberei 

ab. Die Walking Acts von Biene 
Maja bis hin zu Wickie verteilen 
nicht nur den Jubiläumskuchen, 
sondern mischen sich den ganzen 
Tag unter das Publikum, und 
Kinder können sich mit ihnen 
an einer Fotowand fotografieren 
lassen.
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke 
freut sich auf die zehnte Auf-
lage: „Wir sind stolz, dass unser 
Familienfest seit 2007 immer 
wieder ein Publikumsmagnet ist. 
Zuletzt strömten vor zwei Jahren 
bei wunderbarem Wetter rund 
28.000 Gäste auf das Dycker 
Feld.“ Auch in diesem Jahr hält 
der Rhein-Kreis Neuss zusam-
men mit seinen Partnern ein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm für die Besuchern 
bereit. „Wir bieten nicht nur Spiel 
und Spaß, sondern wollen den 
Familien auch die Möglichkeit 
geben, sich Infos und Anregun-
gen für ihre Freizeitgestaltung zu 
holen“, erläutert der Landrat und 
fügt hinzu, dass der nicht-kom-
merzielle Aspekt im Mittelpunkt 
steht. Der Eintritt ist frei; zudem 
laden kostenlose Aktionen zum 
Mitmachen ein.
Vereine, Verbände und soziale 
Institutionen aus der Region 
sowie zahlreiche Einrichtungen 
des Kreises präsentieren sich an 
gut 110 Ständen auf der rund 
1,2 Kilometer langen Familien-
allee und in mehreren Themen-

dörfern. Wer Lust hat, kann sich 
als Nachwuchs-Baggerfahrer 
betätigen oder in der Fotobox 
des Rheinischen Landestheater 
im Kostüm fotografieren lassen. 
Interessierte können am Stand 
der Sternwarte Neanderhöhe 
Hochdahl die Sonne mit einem 
Teleskop beobachten oder beim 
VdK Kreisverband Minigolf aus-
probieren.
Mit dabei sind außerdem unter 
anderem das Jugendamt mit 
dem Spiel- und dem Medienbus, 
die Johanniter-Unfall-Hilfe mit 
einer Hüpfburg und mehreren 
Einsatzfahrzeugen sowie das 
THW und der DRK Kreisverband 
Grevenbroich mit einer Fahr-

zeugausstellung. Die Stadt Jüchen 
lädt zum Kinderschminken und 
Rätselraten ein, und die Rheini-
sche Post Medien GmbH ist mit 
der Kruschel-Welt und einem 
Buzzer-Quiz vor Ort. 
Neben dem riesigen 55 Tonnen 
schweren Feuerwehrlösch-
fahrzeug von RWE sorgen die 
Falken der Falknerei Brings für 
staunende Blicke. Wer Lust hat, 
kann einen sieben Meter hohen 
Kletterturm erklimmen oder sein 
artistisches Können bei den Mit-
mach-Aktionen im Zirkuszelt des 
Kölner Spielecircus unter Beweis 
stellen.
Das Festgelände bietet mit dem 
Bauern-, Gesundheits-, Sport- 

sowie Strukturwandel- und 
Umweltdorf etwas für jeden Ge-
schmack. Im Bauerndorf können 
die Familien Ziegen streicheln, 
Hühner besuchen und Äpfel und 
Möhren probieren, während im 
Gesundheitsdorf eine Zucker-
stückchen-Show des Zahnärzt-
lichen Dienstes und ein Eltern-
Kind-Parcours auf sie warten. 
Aktiv geht es im Sportdorf zu mit 
einem Trampolin-Angebot, einer 
Karate-Show und sportlichen Mit-
machaktionen bei der Sportförde-
rung des Rhein-Kreises Neuss.
Neu ist in diesem Jahr das 
Strukturwandel- und Umwelt-
dorf: Hier reicht das Angebot 
von einer Kresse-Pflanzaktion 
bei der Kompostierungsanlage 
Korschenbroich bis hin zum Quiz 
beim Amt für Umweltschutz des 
Rhein-Kreises Neuss. Die Allianz 
für Klima und Nachhaltigkeit im 
Rhein-Kreis Neuss präsentiert 
sich mit Mitmachaktionen und 
Infos zum Klimaschutz. Wie in 
den Vorjahren wird wieder aus-
schließlich fair gehandelter Kaffee 
auf dem Veranstaltungsgelände 
ausgeschenkt.
Erstmals gibt es einen kosten-
losen Shuttle-Service, der die 
Besucher im Stundentakt vom 
S-Bahn-Parkplatz Kaarst-Büttgen 
und vom Parkplatz Schulzentrum 
Jüchen zum Dycker Feld bringt.
Weitere Infos: www.rhein-kreis-
neuss.de/familienfest.

Jubiläumskuchen beim Familienfest

Die Organisatoren stellten das Programm mit den Kinderfigu-
ren vor (v.l.): Jens Spanjer (Vorstand Stiftung Schloss Dyck), 
Kreisdezernent Harald Vieten, Kreisjugendamtsleiterin Marion 
Klein, Stefan Stelten (Kreiswerke Grevenbroich), Annette Neth 
(Sparkasse Neuss), Jüchens Bürgermeister Harald Zillikens und 
Landrat Hans-Jürgen Petrauschke.  Foto: W. Walter / Rhein-Kreis 
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Damm. Mit IGPOTY 
(International Garden 
Photographer of the Year) 
sind in diesem Jahr beein-
druckende Gartenfotografien 
im Hochschloss von Schloss 
Dyck ausgestellt. Bereits das 
sechste Jahr in Folge macht 
IGPOTY in Schloss Dyck 
Halt und präsentiert vom 
22. September bis zum 16. 
Februar 2025 eine Auswahl 
hochplatzierter Fotografien 
des 17. IGPOTY-Wettbewer-
bes.
Vor über zehn Jahren wurde 
in Großbritannien der 
erste internationale Preis 
für Gartenfotografie gestiftet 
(IGPOTY – International 
Garden Photographer of the 
Year). In enger Zusammen-
arbeit mit den Royal Botanic 
Gardens in Kew werden seit-
dem jährlich Preise in unter-
schiedlichen Kategorien der 
Gartenfotografie vergeben. 
Vom versierten Profi bis zum 
Hobbyfotografen und Laien 
darf bei IGPOTY jeder Er-
wachsene mitmachen, denn 
die Teilnahmebedingungen 
für diesen Wettbewerb wur-
den bewusst offen gestaltet. 
Als Zentrum für Garten-
kunst und Landschaftskul-
tur freut sich die Stiftung 
Schloss Dyck besonders mit 
dem 17. IGPOTY-Wettbe-
werb die aktuellen Gewinner 
aus ausgewählten Kategorien 
zeigen zu können.
Was möchte IGPOTY er-
reichen?
IGPOTY vermittelt den Be-
trachtern ein umfassendes 
Naturverständnis. Sie sehen, 
wie schön und vielfältig, 
aber auch wie schützens-
wert unser grüner Planet 
ist. IGPOTY ist somit nicht 
nur Kunst, sondern auch 
ein Kommunikationsmittel 
zwischen Mensch, Pflanze 
und Natur.  
Die Ausstellung ist zu den re-
gulären Öffnungszeiten von 
Schloss und Ausstellungen 
in den Obergeschossräumen 
des Hochschlosses zu be-
staunen. Der Besuch ist im 
Parkeintritt enthalten.

Faszinierende 

Gartenfotos

The Lone Tree.

 Foto: Andrea Graham

AusALTmach

NEU
KÖNNEN SIE
IHRE ALTEN
TREPPEN
NICHT MEHR
SEHEN?
Unsere Formstufen
verschönern Ihren
Eingangsbereich!
Dies ist mit allen
Parkett- und Vinylböden
Ihrer Wahl möglich.
Wir bieten Ihnen das
volle Programm:
BERATUNG, KOSTEN-
VORANSCHLAG, MESSEN
UND MONTAGE!

10
49
7DrossWohnkultur

AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 14 Uhr



www.fahrrad-kraus.de

* UVP des Herstellers - Alle Preise inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer - Keine haftung für Druckfehler.
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UnsereBestseller

die günstigsten Leasing-preise garantiert
Bis zu 40% Einsparung gegenüber BarkaufMtl. Leasingraten durch Gehaltsumwandlung

Besuchen sie uns vor Ort! Fahrrad Kraus • Kölner Str. 62 • 41515 Grevenbroich

Bosch Active Line 40Nm | E-Bike Damen City
Bosch PowerPack 400Wh
8 Gang Rücktritt-Nabe | Bosch Purion Display

2.499,00 €*

1.699,-

Kalkhoff IMAGE 1.B MOVE RT

KTM MACINA STYLE 730
Bosch Performance Line CX Smart System 85Nm
Bosch PowerTube 750Wh Akku
Bosch Intuvia 100 Display
10 Gang Kettenschaltung

392876

Bosch Performance Line CX 85Nm
Bosch PowerTube 625Wh Akku
14 Gang Rohloff mit Riemenantrieb
Bosch Nyon Display

6.790,00 €*

4.599,-

HNF Nicolai UD4 All-Terrain

Bosch Active Line Plus 50Nm
Bosch 500WH Gepäckträgerakku
Bosch Intuvia | 7 Gang Rücktritt-Nabe

2.949,00 €*

1.999,-

Gazelle Miss Grace C7+ HMB
Bosch Active Line 40Nm | E-Bike Damen City
Bosch 400WH Gepäckträgerakku
Bosch Purion Display | 7 Gang Rücktritt-Nabe

2.599,00 €*

1.899,-

Kettler TRAVELLER E-SILVER 7 RT

3.479,-
4.299,00 €*

KTM MACINA GRAN 710
Bosch Performance Line CX Smart System 85Nm
Bosch PowerTube 750Wh Akku
Bosch KIOX 300 display
10 Gang Kettenschaltung

393009 3.999,-
4.799,00 €*

PEGASUS PREMIO EVO 5R
Bosch Performance Line Smart System 75Nm
Bosch PowerTube 500Wh Akku
Bosch Intuvia 100 Display
5 Gang Rücktritt-Nabe

201040 2.999,-
3.999,00 €*

KETTLER QUADRIGA
TOWN & COUNTRY CX10 L
Bosch Performance Line CX Smart System 85Nm
Bosch PowerTube 750Wh Akku
Bosch Intuvia 100 Display
10 Gang Kettenschaltung
422677 2.999,-

3.999,00 €*

BULLS CROSS LITE EVO 2
Bosch Performance Line CX Smart System 85Nm
Bosch PowerTube 750Wh
Bosch Intuvia 100 Display
11 Gang Kettenschaltung

201202 3.799,-
4.999,00 €*

KALKHOFF ENTICE 5.B MOVE+
Bosch Performance Line CX Smart System 85Nm
Bosch PowerTube 625Wh Akku
Bosch Kiox 300 Display
10 Gang Kettenschaltung

445048 3.279,-
4.499,00 €*

GAZELLE ARROYO C7+ HMB 26“
Bosch Active Line Plus Smart System 50Nm
Bosch 500WH Gepäckträgerakku
Bosch Purion 200 Display
7 Gang Freilauf-Nabe

302942 2.699,-
3.099,00 €*

I:SY S8 ZR F B
Bosch Active Line Plus Smart System 50Nm
Bosch PowerPack 545h Rahmenakku
Bosch Intuvia 100 Display
8 Gang Freilauf-Nabe+
Riemanantrieb
360155 3.499,-

3.999,00 €*

453080 822570

302857 422635
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